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Wieder Laufen
Einen regelmäßigen Lauftreff
für Einsteiger bietet das Team
des Sportvereins Rinkerode ab

dem 16. April an| Sport

Kurz
notiert

Einstimmung
auf Ostern

DRENSTEINFURT. Als Einstimmung
in die drei österlichen Tage lädt
die Pfarrgemeinde St. Regina am
heutigen Mittwoch um 20 Uhr in
die Pfarrkirche St. Regina ein. An
diesem Abend begleitet der Pro­
phet Elija die Besucher. Zusammen
mit dem Chor „conTAKT“ wird zu
einer Stunde der Besinnung einge­
laden, zu einem bewussten Mitge­
hen auf dem Leidensweg so vieler
Menschen und auf dem Leidens­
weg Jesu, heißt es in der Ankün­
digung. Auch die eigenen Heraus­
forderungen des Lebens stehen im
Mittelpunkt, und so bietet die Ge­
meinde an diesem Abend die
Möglichkeit, sich den Segen Got­
tes zusprechen zu lassen.

Lernort Natur

Morgen 9°|0°
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Davensberger Erstklässler im
„Grünen Klassenzimmer“| Lokales

Kleidung für
Kinder gesucht

ALBERSLOH. Sechs Kinderpaare im
Alter von acht bis zwölf Jahren
finden im Sommer Aufnahme in
Sendenhorster, Drensteinfurter, Da­
vensberger und Albersloher Fami­
lien, schreiben die Organisatoren
der Tschernobyl­Aktion. Da alle
Kinder neu eingekleidet werden,
bittet das Organisationsteam um
Kleiderspenden. Es werden Som­
mer­ und Winterkleidung, Badean­
züge, Unterwäsche und Schlafwä­
sche der Größen 128 bis 164 be­
nötigt. Auch Schuhe und Strümpfe
in den Größen 33 bis 40 werden
gern entgegengenommen. Spen­
der können sich bei Elfriede Wit­
te, Tel. 0 25 35/577, und bei Ag­
nes Hennenberg­Schütte, Tel.
0 25 35/12 26, melden.

Aus dem Zelt ab in den Wald
Zwei Ferienprojekte des Vereins „Drensteinfurter Sonnenstrahl“
Von Nicole Evering

Die Gründung des Vereins
„Drensteinfurter Sonnen-
strahl“ ist zehn Jahre her.
Zum runden Geburtstag soll-
te in diesem Sommer etwas
Besonderes her. Zudem will
man den Wegfall der Som-
mer-Kinder-Ferienfreizeit
(„Skiff“) auffangen. Deshalb
gestaltet der Verein zwei
bunte Ferienwochen.

DRENSTEINFURT. Zunächst
wird ein Projekt reaktiviert,
das in den Anfangsjahren für
viele leuchtende Kinderaugen
gesorgt hat: Nach drei Jahren
Pause kommt der Mitmach-
zirkus „ZappZarap“ wieder
nach Drensteinfurt. Vom 13.
bis zum 18. August (fünfte Fe-
rienwoche) können Kinder ab
dem ersten Schuljahr wieder
Zirkusluft schnuppern.
In der sechsten Ferienwoche
(20. bis 24. August) gibt es dann
eine Neuauflage des „Wald-
abenteuers“. Das hat im ver-
gangenen Jahr Premiere ge-
feiert undwar
so gut ange-
kommen,
dass das „Son-
nens-
trahl“-Team gar nicht anders
konnte, als es zuwiederholen.
Das war eigentlich erst für
2019 geplant. Doch das zehn-
jährige Vereinsbestehen ist
nun Anlass genug, das „Wald-
abenteuer“ schon dieses Jahr

wiederzubeleben.
Eine Menge Arbeit, die vor
Heike Kettner und ihrem eh-
renamtlichem Team liegt.
Denn die Finanzierung der
Projekte, die zusammen rund
46 000 Euro verschlingen,
wird zum größten Teil über

Sponsoren-
gelder sicher-
gestellt. „Ich
habe dutzen-
de Förderan-

träge verschickt“, berichtet
Kettner, die aber guten Mutes
ist, dass beide Projekte statt-
finden können.
Natürlich braucht es wieder
ausreichend Kinder, die mit
dabei seinwollen. Teilnehmer

mit Handicap sind ausdrück-
lich willkommen. Die Kosten
pro Woche betragen 85 Euro,
Ermäßigungen sind auf An-
tragmöglich. Und auch Helfer
ab 14 Jahren werden noch ge-
sucht. Platzreservierungen für
beide Ferienprojekte können
schon jetzt über dieHomepage
des Vereins vorgenommen
werden. Die tatsächliche An-
meldung und finanzielle Ab-
wicklung erfolgt über die Fe-
rienprogrammhefte, die vom
Jugendwerk „Driwa“ in den
Schulen verteilt werden.
� Zum zehnjährigen Be-
stehen des Vereins „Dren-
steinfurter Sonnenstrahl“
wird es eine vierwöchige Aus-

stellung in der Stadtverwal-
tung geben, die am 14. Mai er-
öffnetwird. Außerdemist eine
große Party für Freunde, Hel-
fer und Gäste geplant, die am
Abend des 18. August im Zir-
kuszelt auf der Wiese an der
Konrad-Adenauer-Straße
stattfindet. Bei Musik, Cock-
tails und einem Imbiss soll
das Erreichte gefeiert werden.

www.drensteinfurter
­sonnenstrahl.de

Zwei bunte Ferienprojekte gestaltet der Verein „Drensteinfurter
Sonnenstrahl“ in diesem Sommer. Dabei kann Vorsitzende Heike
Kettner auch auf die Unterstützung der beiden Helfer Noel Spieker­
maann ((lli..)) uundd Linoo Deemjjaanoow zäählleen.. Foottoo:: Niccoollee Eveeringg

Tageskarten für
Katholikentag

ASCHEBERG. Das Programm für
den Katholikentag in Münster (9
bis 13. Mai) wird in diesen Tagen
verschickt und kann demnächst in
den drei Gemeindebüros der Pfar­
rei St. Lambertus zur Verfügung
gestellt werden. Interessenten, die
gerne dabei wären, bislang aber
noch kein Tagesticket besitzen,
werden gebeten, sich bis zum En­
de der Osterferien zu melden. Ein
Tagesticket kostet 20 Euro und
kann von Donnerstag bis Samstag
nach Wahl eingesetzt werden.

Finanzierung über
Sponsorengelder

Suche beginnt
Im Vorfeld des Katholikentags
starten wir eine Serie. Heute
geht’s um eine einzigartige

Ausstellung für Kinder.| Lokales

Automatischer Notruf
Ab kommendem Samstag müssen
alle Neuwagen in der EU über
den Notfall­Assistenten „eCall“

verfügen.| Rund ums Auto
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Rinderrouladen
beste Limousin-Qualität,
aus eigener Schlachtung

1 kg 10,80 €

Kochschinken
1A-Metzgerqualität

100 g 1,78 €

Kalbff eisch-Leberwurst
im Golddarm,
aus eigener Herstellung

100 g 1,08 €

Gründonnerstag – 29. März
kein Eintopftag

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Wochenangebot
vom 29.03. –31. 03. 2018

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00 bis 14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Unsere Öffnun szeiten
zu Ostern:

Karfreitag 8.00 – 11.00 Uhr
Ostersamstag 6.00 – 13.00 Uhr
Ostersonntag 8.00 –11.00 Uhr
Ostermontag geschlossen

Jeden Sonntag
backk rische Brötchen
von 8.00 bis 11.00 Uhr.

Ein sonniges
und

schönes Osterfest
wünscht Ihnen

Familie Zimmermeier
& Team

Kerstin Haag
Telefon 0 25 08. 9903-12

E-Mail kerstin.haag@

aschendorff-medien.de
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Marcel Fehse
Telefon 0 25 91.91 78 50

E-Mail marcel.fehse@

aschendorff-medien.de

IHRE ANSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen-, Beilagen- und Online-Werbung

www.aschendorff-medien.de
für Sendenhorst und Drensteinfurt für Ascheberg, Davensberg, Herbern

Wagenfeldstraße 55 · 48317 Drensteinfurt

Köstliches für Ihr
Osterfrühstück:

Unsere
reichhaltige

Käseauswahl!

Vom Sport allein
können deutsche

Top-Athleten
nicht leben. A

ls Förderer

erleichterst
Du ihnen den Spagat

zwischen Job und Leistungssp
ort:

www.sporthilfe.de
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Gottesdienste zu Ostern
Katholisch
• St. Regina, Drensteinfurt: Karfreitag um 10.30 Uhr Kreuzweg für alle Erst­
kommunionkinder; Karsamstag um 21 Uhr Feier der Osternacht; Ostersonn­
tag um 10.30 Uhr Messe in der Kapelle des Malteserstiftes, um 11 Uhr Mes­
se, um 19.30 Uhr Gebet und Ausgabe des Osterfeuers; Ostermontag um 11
Uhr Familienmesse.
• St. Pankratius, Rinkerode: Karfreitag um 10 Uhr Kinderkreuzweg; Karsams­
tag um 21 Uhr Feier der Osternacht; Ostersonntag um 9.30 Uhr Messe; Os­
termontag um 9.30 Uhr Familienmesse.
• St. Lambertus, Walstedde: Karfreitag um 15 Uhr Liturgie vom Leiden und
Sterben Jesu; Karsamstag um 21 Uhr Feier der Osternacht; Ostersonntag um
9.30 Uhr Messe; Ostermontag um 9.30 Uhr Familienmesse.
• St. Georg, Ameke: Karfreitag um 10 Uhr „Der etwas andere Kreuzweg“;
Ostermontag um 11 Uhr Festmesse.
• St. Martin, Sendenhorst: Karfreitag um 9 Uhr Prozession über die Gräben,
um 11 Uhr Kreuzweg für Kinder, um 15 Uhr Liturgie vom Leiden und Ster­
ben Christi; Karsamstag um 21 Uhr Feier der Osternacht; Ostersonntag um 8
Uhr Messe, um 11 Uhr Festhochamt mit Kirchenchor und Orchester; Oster­
montag um 8 Uhr Messe, um 11 Uhr Festhochamt mit „Saitenwind“.
• St. Ludgerus, Albersloh: Karfreitag um 10 Uhr Kreuzweg; Karsamstag um
21 Uhr Feier der Osternacht; Ostersonntag um 9.30 Uhr Festhochamt mit
Kinderwortgottesdienst; Ostermontag um 9.30 Uhr Messe mit Kinderwort­
gottesdienst, um 17 Uhr Messe im indischen Ritus.
• St. Lambertus, Ascheberg: Karfreitag um 10.15 Uhr Kreuzweg für Familien,
um 15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi; Karsamstag um 9 Uhr Lau­
des, um 21 Uhr Feier der Osternacht; Ostersonntag um 8.30 Uhr Messe, um
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Kirchenchor, um 18 Uhr Osterandacht;
Ostermontag um 10.30 Uhr Messe.
• St. Benedikt, Herbern: Karfreitag um 8.30 Uhr Prozession zum Kalvarien­
berg und Andacht, um 15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi; Kar­
samstag um 21 Uhr Feier der Osternacht; Ostersonntag um 8 Uhr Messe,
um 10 Uhr Messe mit Kirchenchor; Ostermontag um 8.30 Uhr Messe, um 10
Uhr Familiengottesdienst.
• St. Anna, Davensberg: Karfreitag um 15 Uhr Feier vom Leiden und Ster­
ben Christi; Karsamstag um 9 Uhr Kreuzweg, um 21 Uhr Feier der Oster­
nacht; Ostersonntag um 9.30 Uhr Messe; Ostermontag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
• Martinskirche, Drensteinfurt: Gründonnerstag um 20 Uhr Gottesdienst be­
gleitet von Gitarrenkreis und Martinschor; Karfreitag um 15 musikalischer
Gottesdienst zur Leidensgeschichte Jesu begleitet vom Vocalensemble; Oster­
sonntag um 11 Uhr Familiengottesdienst mitgestaltet vom Team der Kinder­
kirche, anschließend Ostereiersuche und Osterbrunch.
• Paul­Gerhardt­Haus, Walstedde: Ostersonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
• Friedenskirche, Sendenhorst: Karfreitag um 9.30 Uhr Gottesdienst; Oster­
sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst mit musikalischer Gestaltung.
• Gnadenkirche, Albersloh: Karfreitag um 9.30 Uhr Gottesdienst; Ostersonn­
tag um 9.30 Uhr Festgottesdienst.
• Gnadenkirche, Ascheberg: Karfreitag um 10.15 Uhr Gottesdienst; Oster­
sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst mitgestaltet vom Kindergottesdienst­
Team, anschließend Oster­Café; Ostermontag 10.15 Uhr Gottesdienst.
• Auferstehungskirche, Herbern: Ostersonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

Do 29. März

ASCHEBERG

Betstunde mit
Impulsstellen
22 Uhr
Altarraum in St. Lambertus

ASCHEBERG

DRK­
Seniorengymnastik
9 und 10 Uhr
DRK­Heim
Bahnhofsweg 3

ASCHEBERG

Tafel­Ausgabe
13 bis 14.30 Uhr und
15 bis 16 Uhr
Tafel
Nordweststraße 3

ASCHEBERG

Wochenmarkt
14 bis 18 Uhr
Katharinenplatz

HERBERN

Tafel­Ausgabe
13 bis 14 Uhr
Jochen­Klepper­Haus
Ostlandstraße 7

HERBERN

Sozialkaufhaus
geöffnet
14.30 bis 17 Uhr
Sozialkaufhaus
Südstraße 15

Mit Warenannahme

DRENSTEINFURT

Spieletreff für junge
Erwachsene
18 bis 21 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

SENDENHORST

Seniorentreff
14 bis 18 Uhr
DRK­Heim
Weststraße 29

SENDENHORST

Wochenmarkt
8 bis 12 Uhr
Kirchstraße

SENDENHORST

Kreativwerkstatt für
Kinder von sechs bis
zwölf Jahren
9.45 bis 12 Uhr
Haus Siekmann
Weststraße 18

DAVENSBERG

Kreuzweg für Familien
und Kinder
16 Uhr
Treffpunkt: Pfarrheim St. Anna

Bei Regen im Pfarrheim und
der Kirche

ALBERSLOH

„Meet & Melt“
18 Uhr
Sozialzentrum

Internationaler Treff

RINKERODE

Messe und Frühstück
der KFD
8.15 Uhr
Kirche und Pfarrzentrum

MÜNSTER

THEATER

„Harold und Maude“
18 Uhr
Wolfgang Borchert Theater
Am Mittelhafen 10

PARTY

„Back to the 90s“
ab 22 Uhr
Jovel Music Hall
Albersloher Weg 54

KONZERT

After Church Club:
Duo M
15 Uhr
Hot Jazz Club
Hafenweg 26 b

PARTY

„Black Forces
Domain“
ab 23 Uhr
Sputnikhalle

THEATER

„Dat Geld ligg up de
Bank“
17 Uhr
Kleines Haus des Stadttheaters
Neubrückenstraße 63

Fr 30. März

MÜNSTER

THEATER

„Harold und Maude“
18 Uhr
Wolfgang Borchert Theater

KONZERT

Musica Sacra:
„Da Nobis Pacem“
19.30 Uhr
Überwasserkirche

Sa 31. März

DRENSTEINFURT

Malteser­Kleider­
kammer geöffnet
9 bis 11.30 Uhr
Malteser­Kleiderkammer
Sendenhorster Straße 6

DRENSTEINFURT

Selbsthilfegruppe für
Menschen mit
psychischen
Erkrankungen
16 bis 18 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

MÜNSTER

KONZERT

„Das weiße Album“
19.30 Uhr
Kleines Haus des Stadttheaters
Neubrückenstraße 63

Live­Konzert nach dem Album
der Beatles

THEATER

„Frühstück bei
Monsieur Henri“
17 und 20 Uhr
Boulevard­Theater
Königsstraße 12­14

PARTY

„Full Moon Night“
ab 22 Uhr
Jovel Club
Albersloher Weg 54

SHOW

„Apassionata –
Gefährten des Lichts“
15 und 20 Uhr
Halle Münsterland

Pferde­Show
Karten unter 0251/1 62 58 17

KONZERT

Stone Foundation +
The Urban Turbans
21 Uhr
Gleis 22
Hafenstraße 34

KONZERT

Tommy Schneller
Band
21 Uhr
Hot Jazz Club
Hafenweg 26 b

KONZERT

Culthe Fest 2018
ab 16 Uhr
Sputnikhalle
Am Hawerkamp 31

Verschiedene Bands

PARTY

„Liba Beats #2“
ab 23 Uhr
Skaters Palace
Dahlweg 126

(alle Angaben ohne Gewähr)

Die diesjährige österliche Kunstausstellung der „Gruppe 73“ findet von Karfreitag (30. März) bis Oster­
montag (2. April) in der Mensa von Schloss Nordkirchen statt. Unter anderem stellt die Ascheberger Künst­
lerin Marie­Theres Westhoff dort aus. Geöffnet ist die Ausstellung täglich von 11 bis 18 Uhr. Foto: pr

In den drei Kirchen der Drensteinfurter Pfarrei St. Regina wird
am Karsamstag (31. März) um 21 Uhr die Osternacht gefeiert. In St.
Regina, St. Pankratius und St. Lambertus startet diese mit der Seg­
nung eines kleinen Osterfeuers, an dem die neue Osterkerze entzün­
det wird. Das Motiv ist einheitlich für alle Kirchen gestaltet worden
uundd zeeiggtt eein Boooott,, ddeesssseen Maasstt eein Kreeuuz isstt.. Foottoo:: JJöörgg SScchlluummeer
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Praxis stand bei Sprachreise nach Sevilla im Vordergrund

Lokales Mittwoch, 28. März 2018

Öffnungszeiten
der Kirchenbüros

DRENSTEINFURT. Das Kirchenbüro
der Pfarrgemeinde ist in den Os­
terferien nur eingeschränkt geöff­
net. Die Öffnungszeiten sind am
Donnerstag, 29. März, von 9 bis
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr so­
wie am Donnerstag, 5. April, von
9 bis 12 Uhr und von 16 bis 18
Uhr. In Walstedde hat das katholi­
sche Kirchenbüro am Dienstag, 3.
April, von 8 bis 10 Uhr geöffnet.

Kurz
notiert

Heimatverein
radelt wieder

DRENSTEINFURT. Die Pättkestou­
ren des Heimatvereins beginnen
in diesem Jahr am Donnerstag, 5.
April. Treffpunkt ist um 12.30 Uhr
mit Fahrrädern an der Alten Post.
Ziel ist die Firma Veka AG in Sen­
denhorst, wo eine Betriebsbesich­
tigung stattfindet. Da die Anzahl
für die Besichtigung auf 35 Perso­
nen begrenzt ist, nimmt Franz­Jo­
sef Naber unter Tel. 0 25 08/15 05
die Anmeldungen entgegen. Bei
Regenwetter werden Fahrgemein­
schaften gebildet.

KFD fährt
nach Nijmegen

DRENSTEINFURT. Die KFD St. Re­
gina setzt aufgrund der großen
Nachfrage für die Tagesfahrt nach
Nijmegen am 23. August einen
zweiten Bus ein. Alle interessier­
ten Frauen, die sich noch nicht
angemeldet haben, können sich
bei Ele Eidecker, Tel. 68 40 526,
melden. Die Fahrtkosten betragen
46 Euro und müssen bei Anmel­
dung auf das Konto der Frauenge­
meinschaft überwiesen werden.

Restkarten für
den Katholikentag

DRENSTEINFURT. Die KFD St. Regi­
na weist darauf hin, dass noch
Restkarten zum Katholikentag in
Münster, vom 9. bis 13. Mai, im
Pfarrbüro erhältlich sind. Der Ka­
tholikentag, bietet Raum für Aus­
tausch und neue Erfahrungen, für
Begegnung und Besinnung,
schreibt die Frauengemeinschaft.

www.kfd­drensteinfurt.de

Lernort Natur im
„Grünen Klassenzimmer“

Krabbelt da was? In Mutter Natur machten sich die Erstklässler aus Davensberg mit Waldpädagogin
CCaarmeen Irmeen aauuss ddiee SSuucchee naacch Kraabbbbeellttieereen.. Foottoo:: Heeittbbaauum

DAVENSBERG. Und das
nicht, weil ihnen eine Lehre-
rin das Wissen aus einem
Buch präsentiert hat. Die Kin-
der waren mit Carmen Irmen
im „Grünen Klassenzimmer“.
InMutter Natur fahndeten die
Mädchen und Jungen mit der
zertifizierten Waldpädagogin
selbst nach den kleinen Tier-
chen und dem, was sonst
noch so alles unter ihren Fü-
ßen krabbelte.
ImWald hinter demWiedau
ist der Boden kreisförmig vom
Laub befreit. Hier haben die
Schüler ihren „Adlerhorst“, er-
fahren sie von Carmen Irmen,

was zu tun ist. Die Ausgangs-
frage ihres Waldaufenthaltes
dreht sich ums Laub. Jahr für
Jahr fallen Blätter von den
Bäumen, aber das Laub in den
Wälder wird nicht mehr und
dieWege bleibennicht voll da-
von. Von dort aus geht es wei-
ter zum Boden, der unter-
schiedlich ist. Wie fühlt er
sich an?Wie sieht er aus? Lebt
der Boden? Das sind Fragen,
denen die Kinder später auf
den Grund gehen. Mit Pinsel
und Lupenglas geht es in
Zweiergruppen in den Wald.
Schnell finden sich Blätter, die
von Tierchen zerfressen wur-

den, die ganz oder teilweise
nur noch als Gerippe aus dem
Laub gezogen werden. Irgend-
wer da unten muss Hunger
haben.
Schnell finden sich Regen-
würmer und
andere Krab-
beltiere. Unter
der Lupe geht
es zuerst an
Zählen der
Beine. Die Spinne hat acht da-
von, Käfer sechs. Insekten-
kunde zum Anfassen und Lu-
pengläser, die im Adlerhorst
eine Rundedrehen. Dakreisen
Asseln genauso wie Würmer

und die Runde ist gespannt,
was bei der Suche so alles ans
Tageslicht befördert worden
ist. Anschließend werden die
kleinen Waldbewohner wie-
der frei gelassen. Nach an-

derthalb
Stunden hat
sich jedeMen-
ge Wissen an-
gesammelt.
Wer einmal in

Mutter Natur den lebenden
Waldboden erlebt hat, vergisst
das so schnell nicht. Wegen
des mäßigen Wetters wurde
der Besuch der Zweitklässler
imWald auf die Zeit nach den

Osterferien vertagt.
Durch das Engagement von
Carmen Irmen, die für denHe-
gering Ascheberg aktiv ist, ler-
nen Davensberger Kinder ei-
niges im Grünen Klassenzim-
mer, das sie zum ersten Mal
schon als Kindergartenkinder
erleben. Sie besuchen dann
den Walnussgarten von Ir-
men. Höhepunkt sind die
Waldjugendspiele im Herbst.

Wie viele Beine hat
eine Spinne, wie viele

Beine hat ein Käfer? Die
Erstklässler der Lamber­
tusschule in Davensberg

wissen die Antwort.

Von Theo Heitbaum

Krabbeltiere
unter der Lupe

Irgendwer da
unten muss
Hunger haben

Eine Portion Pata Negra auf
demMarkt oder einenSherry
im Restaurant bestellen –
und das auf Spanisch. Dieser
Herausforderung stellten
sich fünf Sprachschüler von
María Soledad Berghoff.

DRENSTEINFURT/ALBERS-
LOH. Gemeinsam mit ihrem
Kurs hat die aus Argentinien
stammende Lehrerin zum
ersten Mal eine Sprachreise
unternommen. Das Ziel: Se-
villa. NebenAnnette undBjörn
Riedesel aus Ameke, Claudia
Altgott aus Albersloh, Cécile
Rohlmann ausHammund Pe-
ter Hartmann aus Everswin-
kelwar auch eineweitere Spa-
nischlehrerin aus Buenos Ai-
res dabei, die Berghoff wäh-
rend ihrer Zeit in Bremenken-
nengelernt hat.
Vier Tage lebte die Gruppe in
einem Haus im maurischen
Stil und hatte sich ein um-
fangreiches Programm vorge-
nommen. „Mein Ziel war es,
alles, was meine Schüler im
Laufe des Semesters gelernt
haben, umzusetzen und die
Scheu, Spanisch zu sprechen,
zu überwinden“, erzählt Ma-
ría Soledad Berghoff. Die
fremde Sprache in alltägli-
chenoder auchunvorhergese-
henen Situa-
tionen an-
wenden zu
können, ist
das Ziel ihrer
Kurse.
Vormittags stand auch in
Andalusien theoretischer
Unterricht auf dem Stunden-
plan. Nachmittags machten
sich die Reisenden an ver-
schiedene Aufgaben: in der
Bar eine Bestellung auf Spa-
nisch aufgeben, nach dem
Weg zum Wochenmarkt fra-

gen, auf dem „Mercado de
Triana“ einkaufen und am
Abend nach spanischen Re-
zepten kochen.
Doch auch die Kultur sollte
bei dieser Sprachreise nicht zu
kurz kommen. Mit einem ge-
bürtigen Sevillano unter-
nahm die Truppe eine Fahr-
radtour, bei der ihr die
schönsten Ecken und Straßen

der Stadt ge-
zeigt wurden.
„Dabei hat er
uns viel über
die Geschichte
der verschie-

denen Stadtteile erzählt – na-
türlich alles auf Spanisch“, be-
schreibt Berghoff lachend.
Auch Besichtigungen der Ka-
thedrale, der Giralda, des „Tor-
re del Oro“ und des Palastes „El
Alcázar“ gehörten zum Pro-
gramm.
„Wir haben den ganzen Tag

nur Spanisch gesprochen und
uns abends in gemütlicher
Runde erzählt, was das
schönste Erlebnis des Tages
war“, berichtet die Argentinie-
rin.
Die nächste Sprachreise ist
schon in Planung. Und irgend-
wann soll das Ziel auch ein-
mal Südamerika sein. Denn
die aus Córdoba stammende
Berghoff hat jedem Sprach-
schüler einen Brieffreund aus
ihrem Heimatland vermittelt.
Und diese „compañeros vir-
tuales“ sollen ihre Schüler
auch persönlich kennenler-
nen. (ne)

Einkaufen auf Spanisch

Eine Sprachreise nach Sevilla hat María Soledad Berghoff (5.v.li.)
mitt ihreen SScchüülleern uuntteernoommeen.. Foottoo:: Beergghooff

Versammlung der
Bauernschützen

DRENSTEINFURT. Die Bauernschüt­
zen „St. Michael“ laden am Sams­
tag, 7. April, um 20 Uhr zur Mit­
gliederversammlung in die Gast­
stätte Averdung ein. Bei dem
einen oder anderen Fass Freibier
findet neben der Überprüfung der
Vollständigkeit der Chargierten die
Aussprache der Feier 2018 und die
Festlegung der Feier 2019 statt.
Hierzu sind alle Schützenbrüder
und die, die es noch werden wol­
len, eingeladen, so der Vorstand.

Fremde Sprache
im Alltag
anwenden

„
Wir haben den
ganzen Tag nur
Spanisch gespro-
chen und uns
abends in gemütli-
cher Runde erzählt,
was das schönste
Erlebnis des
Tages war.
María Soledad Berghoff „

www.zurpost-albersloh.de02535-223

Karfreitag ab 12 Uhr
Struwen und

Reibeplätzchen

Hotel Gasthof Zur Post
Kirchplatz 3 · Albersloh

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsor un .

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Rinderrouladen,
-braten und -gulasch
aus der Keule, von deutschen Jungbullen 1 kg 8,99
Schinkenschnitzel
-braten und -gulasch
zartes Schweinefleisch, besonders zart und mager 1 kg 3,99
Frische

deutsche Putenschnitzel
HKL A, besonders zart und kalorienarm 100 g 0,69
Frische

Lammkeule
zarte neuseeländische Spitzenqualität 1 kg 9,99
Frische

Hähncheninnenfilets
HKL A, besonders zart und kalorienarm 100 g 0,55
Brinkhoffs No.1

9,99

10,99

8,49



Außergewöhnliches Ausstellungskonzept mit eigenem Buch
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Ostersonntag
geschlossen

RINKERODE/WALSTEDDE. Am Os­
tersonntag, 1. April, bleibt die Bü­
cherei im Rinkeroder Pfarrhaus ge­
schlossen. Alle Leser und solche,
die die Bücherei kennenlernen
möchten, sind in den Osterferien
eingeladen „hereinzuschnuppern“,
teilt das Team mit. Die Öffnungs­
zeiten sind dienstags von 16 bis
18 Uhr, sonntags von 10 bis 11.30
Uhr. Ebenfalls am Ostersonntag
geschlossen ist die Bücherei im
Walstedder Pfarrheim.

Kurz
notiert

Filmabend im
Gemeindehaus

SENDENHORST. Ein Oskar­prämier­
ter Western­Thriller steht auf dem
Programm des nächsten Film­
abends für Flüchtlinge und Einhei­
mische am heutigen Mittwoch.
Dazu laden die Evangelische Kir­
chengemeinde und der Deutsch­
Ausländische Freundeskreis alle In­
teressierten ins Gemeindehaus an
der Friedenskirche, Südtor 16, ein.
Es erwartet die Besucher ein span­
nender Film mit Leonardo DiCa­
prio (FSK ab 16 Jahre). Anders als
bisher ist Einlass bereits um 19
Uhr, Filmbeginn um 19.30 Uhr.
Eintritt und Getränke sind frei.

Zum Katholikentag – vom 9. bis
13. Mai (Mittwoch bis Sonntag)
– sind alle Kinder willkommen.
„In Trägerschaft verschiedener
Berufskollegs und Fachschulen
für die Ausbildung von Erziehern
im Bistum Münster ist es gelun­
gen, eine Kinderbetreuung für
die Veranstaltungszeit zu organi­
sieren“, heißt es auf der Home­
page. Diese richtet sich an Jun­
gen und Mädchen zwischen zwei
und neun Jahren. Bis zu zwei
Stunden können Mütter und Vä­
ter ihren Nachwuchs in die Ob­
hut von Fachkräften geben und
sich Zeit für den Besuch der ver­
schiedenen Events nehmen. An
acht Standorten sind Räume vor­
gesehen, in denen sich die Kin­
der nach Herzenslust austoben
dürfen: Hildegardisschule, Ge­
samtschule Münster­Mitte, Hör­
saalgebäude der Uni, Haus der
Familie, Bischöfliches Priesterse­
minar Borromäum, Annette­Gym­
nasium, Marienschule und Halle
Münsterland.
Eine Anmeldung der Kids ist
nicht erforderlich. Vor Ort muss
ein Bogen ausgefüllt werden,
auf dem auch die Handynummer
der Eltern vermerkt wird.

Die Öffnungszeiten:
10. Mai (Donnerstag):
12 bis 18 Uhr
11. Mai (Freitag):
10.30 bis 18 Uhr
12. Mai (Samstag):
10.30 bis 18 Uhr

Am 9. und 13. Mai (Mittwoch
und Sonntag) findet keine Kin­
derbetreuung statt.

Info

Von Annika Wienhölter

EinThemabestimmt inden
kommenden Monaten viele
Ausstellungen und Events in
Münster: „Suche Frieden“
lautet dasMotto des Katholi-
kentags, „Frieden. Von der
Antike bis heute“ ist die fünf-
teilige Gemeinschaftsschau
in vier Museen betitelt. Für
eine Schau ist ein besonderes
Konzept fürKinder erarbeitet
worden.

MÜNSTER/KREIS WAREN-
DORF. Dahinter stehen Profes-
sor Thomas Flammer, Katrin
Egbringhoff und Elisabeth
Lange vom Institut für die Ge-
schichte des Bistums Müns-
ter. Sie wissen: „In Kindergär-
ten und Schulen treffen Kin-
der aus unterschiedlichenNa-
tionen und Kulturen aufei-
nander. Da kommen Fragen.“
Wieso flüchten Menschen
nach Deutschland? Wie kön-
nen wir alle friedlich zusam-
menleben? Was ist Krieg?
Und: Was ist Frieden?
Um auch Jungen und Mäd-
chen einen Zugang zu solch
abstrakten Begriffen zu ver-
mitteln, hatte das Trio eine
Idee: ZurAusstellung „Frieden.
Wie im Himmel so auf Er-
den?“ wollten die Drei ein Be-
gleitbuch herausgeben. Dafür
haben Professor Flammerund
Co. den Autor und Dozent für
Religionspä-
dagogik Rai-
ner Oberthür
sowie die Il-
lustratorin
Barbara Na-
scimbeni mit
ins Boot ge-
holt. Das Ergebnis: „Der Frie-
denssucher“ (Foto). Ein Buch,
das zum Dialog anregt, zum
Nachdenken und zumHinter-
fragen.
Ebenso wie die Kinder die
reale Friedens-Ausstellung er-
kunden, machen es in dem

Buch ein Löwe, ein Lammund
ein Vogel. Und dabei entde-
cken sie Bezüge zwischen den
präsentierten Kunstwerken

und der Le-
benswirklich-
keit. „Es ist ein
tiefgründiges
Buch, aus dem
nicht nur Kin-
der, sondern
auch Eltern

lernen können“, erklärt Na-
scimbeni. Ihre Illustrationen
geben Raum fürs Interpretie-
ren. Es sei spannend, zu erle-
ben, wer was in welchem Bild
sieht und welche Schlüsse je-
der einzelne zieht, erzählt die
Hamburgerin.Was die zentra-

le Aussage von Text und Illust-
rationen ist? „Wir sollten uns
vor Augen führen, dass Frie-
den nichts Selbstverständli-
ches ist“, sagt Nascim-
beni. Und gerade
weil Kinder die
Zukunft seien,
sollten sie
sich damit
beschäfti-
gen. Je frü-
her, desto
besser. Dazu
möchte die
Ausstellung
auffordern.
Per Audio-Guide
können sich die Jungen
undMädchen die kindgerech-

ten Beschreibungen zu den
Exponaten anhören. Zusätz-

lich gibt es Workshops, Füh-
rungen und Mitmach-Events.
Die Termine finden Erzieher,
Lehrer und Eltern auf der

Homepage.

� Übri-
gens: Besucher

des Katholiken-
tags haben freien Ein-

tritt in die Ausstellung.

Kinder auf Friedenssuche
Copyright:Barbara

Nascim
beni,2018

Die Ausstellung
„Frieden. Wie im Himmel so auf Er-

den?“ des Bistums Münster gibt es vom 28. April
(Samstag) bis zum 2. September (Sonntag) im LWL-

Museum für Kunst und Kultur (Domplatz 10) zu sehen –
von Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr sowie jeden zwei-
ten Freitag im Monat und während des Katholikentags bis 22
Uhr. Mit „Der Friedenssucher“ ist ein Begleitbuch für Kinder er-
schienen – mit Texten von Rainer Oberthür und Illustrationen
von Barbara Nascimbeni. Die Schau ist Teil der fünfteiligen
Gemeinschaftsausstellung „Frieden. Von der Antike bis

heute“ in vier münsterischen Museen.

www.friedensausstellung­muenster.de
Tagesausflug nach
Bad Zwischenahn

WALSTEDDE. Am Donnerstag, 26.
April, unternimmt die KFD einen
Tagesausflug nach Bad Zwischen­
ahn. Los geht‘s um 7.30 Uhr am
K+K. Zunächst findet eine kurze
Führung durch den Kurort statt.
Danach wird die Aalräucherei Rab­
ben samt kleiner Verkostung be­
sichtigt. Bei einer Schiffsrundfahrt
auf der „Weißen Flotte“ wird das
Mittagsessen eingenommen. Am
Nachmittag kann die Stadt in
Eigenregie erkundet werden. Der
Fahrpreis beträgt ab 35 Personen
49 Euro, ab 40 Personen 47 Euro.
Anmeldungen sind bei Doris San­
der, Tel. 0 23 87 / 262, möglich.

Computertreff
macht Ferien

SENDENHORST. Der wöchentliche
Senioren­Computertreff des Senio­
renbeirates macht Osterferien. Der
nächste Termin findet am Mitt­
woch, 11. April, wie gewohnt von
15 bis 17 Uhr im Seniorenbüro
der Heinrich­und­Rita­Laumann­Stif­
tung, Weststraße, statt.

Die Geschichte
der Feuerwehr
Auf die Geschichte der Freiwilli­
gen Feuerwehr Drensteinfurt
blickte Willi Mussenbrock beim
Upkammerabend des Heimatver­
eins in der Alten Post zurück.
Mussenbrock gehört seit 38 Jah­
ren zu der Truppe, die seit 1882
existiert. „Die Drensteinfurter
Bürger wollten es vermeiden, ta­
tenlos zusehen zu müssen, wie
die entfesselten Elemente die
Arbeit ganzer Generationen in
Rauch und Asche untergehen lie­
ßen“, so Mussenbrock. Die effek­
tive Brandbekämpfung galt es
straff zu organisieren. Anschau­
lich erläuterte er den Heimat­
freunden die Anfänge der Wehr.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Einblick in eine
bewegende Zeit
Eine Schülergruppe der Profil­
schule Ascheberg besuchte die
Zeitzeugenlesung von Sally Perel
in Münster. Er überlebte den
Krieg als Jude nur, weil er sich
als Hitlerjunge ausgab und er­
zählte den Jugendlichen von sei­
ner bewegenden Lebensgeschich­
te. Die Johannes­Gutenberg­Real­
schule Hiltrup hatte den Zeitzeu­
gen im Rahmen ihres Projektes
„Schule gegen Rassismus“ einge­
laden. Die Profilschüler gehören
zu der Gruppe„Nathan“, die sich
mit der jüdischen Geschichte
und Kultur in Ascheberg und
Herbern beschäftigt und gemein­
sam mit der Gemeinde den jüdi­
schen Friedhof pflegen möchte.

Amt niedergelegt
Nach 20 Jahren an der Spitze
der Jagdgenossenschaft Dren­
steinfurt hat Josef Waldmann
(re.) sein Amt nun niedergelegt.
In seine Fußstapfen tritt der bis­
herige zweite Vorsitzende Josef
Langenstroth (li.), den die Päch­
ter auf der Genossenschaftsver­
sammlung im Haus Averdung
einstimmig wählten. Foto: sre

Messdiener in neuen Gewändern
In allen Kirchen der Drensteinfurter Pfarrei St. Regina haben die Mess­
diener neue Gewänder bekommen. Palmsonntag kamen sie zum ersten
Mal zum Einsatz. Die neuen langen Gewänder wurden in der Paramen­
te­Werkstatt Cassau in Paderborn gefertigt. Foto: Schlummer

Gut vorbereitet mit wetterfester Kleidung, Stift und guter Laune haben
sich 20 KFD­Frauen auf den Weg nach Münster gemacht. Dort erwarte­
te sie ein Stadtführer, der sie auf einer Krimitour mit Spaß und viel
Detailwissen durch die Stadt führte. Zwei kurzweilige Stunden lang
wandelten die Frauen auf den Spuren von Thiel und Boerne, teilt die
KFD mit. Kreuz und quer ging es von einem bekannten Ort zum ande­
ren, und es galt, so manchen Hinweis zu entdecken. Foto: Pankok

KFD­Frauen auf Krimitour

Frauen haben die
besten Karten
Im Haus Siekmann fand das 19.
Doppelkopf­Turnier der Senden­
horster SPD einmal mehr jede
Menge „Kundschaft“. Ulrich
Kunstleben, Manfred Herold und
Timo Lütke­Verspohl hatten es
organisiert. Siegerin wurde Ulri­
ke Hohagen (98 Punkte) vor Bar­
bara Winde (93 Punkte) und Hu­
bert Böcker (87 Punkte).

Entpflichtung
Von seinen Aufgaben als Pfarrer
der Evangelischen Mirjam­Ge­
meinde Ascheberg­Drensteinfurt
ist Martin Roth (re.) am Sonntag
entpflichtet worden. Roth geht
nach Gelsenkirchen. Die besten
Grüße der Stadt Drensteinfurt so­
wie ein Präsent überbrachte Jo­
sef Waldmann. Foto: Heitbaum

Sebastian Specht (21) aus Sendenhorst ist für vier Wochen in Berlin,
um die politische Arbeit von Bernhard Daldrup näher kennenzulernen.
Neben den üblichen Bürotätigkeiten wie Postverkehr und Recherche zu
unterschiedlichen Themen begleitet der Praktikant den SPD­Abgeordne­
ten zu Veranstaltungen und Ausschusssitzungen. Foto: SPD

Praktikum im Bundestag

>>goldbraun & knusperfrisch>>

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann, Schützenstraße 1, Drensteinfurt

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen
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„Nouruz“­Fest
im Pfarrheim

ASCHEBERG. Das „Nouruz“­Früh­
lingsfest ist eine Feier, die auf der
Balkanhalbinsel, in der Schwarz­
meerregion, im Kaukasus, in Zent­
ralasien und im Nahen Osten ge­
feiert wird. Auch in Ascheberg
gibt es afghanische, iranische und
andere muslimische Bewohner, die
das Nouruzfest feiern. Hierzu sind
am Samstag, 7. April, um 14 Uhr
alle Interessenten in das Pfarrheim
St. Lambertus eingeladen. Jeder
bringt eine kulinarische Kleinigkeit
oder Spezialität aus seinem Land
mit. Anmeldungen bis 4. April
unter Tel. 0 25 93/63 08 oder per
WhatsAPP an Tel. 01 51/
57 34 76 61.

Kurz
notiert

Kleine Wichtel
machen Musik

DRENSTEINFURT/RINKERODE. Auch
im Frühjahr bietet die VHS wieder
zwei Musikwichtelkurse für kleine
Musiker von 18 Monaten bis drei
Jahren an. Die Kurse beginnen am
Dienstag, 10. April, um 10.30 Uhr,
im Kulturbahnhof unter der Lei­
tung von Birgit Klingel und um 16
Uhr im Jugendhaus Rinkerode,
unter der Leitung von Marlies Boz­
zetti. Informationen gibt es bei
der VHS, Tel. 0 23 82/5 94 36.

www.vhs­ahlen.de

ALBERSLOH. Nach 15 Jahren
muss Gustav-Adolf Grafe auf-
hören. Der Albersloher ist
längst in den Siebziegern. Und
deshalb muss er aus Alters-
gründen zum 1. Juli seinen Job
als Schiedsmann aufgeben.
Eine erneute Wiederwahl ist
nicht möglich. „Die Aufgabe
des Schiedsmannes ist es,
zwischen den Parteien zu ver-
mitteln und nachMöglichkeit
fü ll B t ili t i i

gerechnet am „Hochzeits-
tisch“ in der Verwaltungs-
nebenstelle. Dort wird „ver-
handelt.
Nun sucht die Stadt einen
Nachfolger, der vom Rat ge-
wählt wird. Das Aufgabenge-
biet ist – theoretisch – klar
umrissen. In den sogenann-
ten Privatklagesachen müs-
sen die Parteien vor demGang
zum Gericht versuchen, sich
ß i htli h öh

Schlichtungsverhandlung
beim Schiedsmann – oder bei
der Schiedsfrau – geschehen.
Ein guter Leumund und ein
Alter zwischen 30 und 70 Jah-
ren sind Voraussetzung, das
Amt ausüben zu können. Die
Wahl gilt für zunächst fünf
Jahre. Die Schiedsperson wird
nach dem Ratsbeschluss von
der Leitung des Amtsgerichts
bestätigt. Sie wird vom Direk-
t d d Di kt i d

�

j

Das Schiedsamt für den
Schiedsamtsbezirk Ort­

schaft Albersloh ist zum
1. Juli 2018 neu zu be­

setzen.

Bevor es ernst wird
Die Stadt sucht eine Schiedsperson für Albersloh

Aus Altersgründen wird Schiedsmann Gustav Grafe nach 15­Jähriger
Amttsszeeitt sseein Amtt aabbggeebbeen.. Foottoo ((A)):: CChrissttiaanee Huussmaann

Vermittlung bei
Privatklagesachen

Zu den Angelegenheiten einer
Schiedsperson gehören unter an­
derem Hausfriedensbruch, Belei­
digung, Verletzung des Briefge­
heimnisses, Körperverletzung,
Bedrohung und Sachbeschädi­
gung, listet die Stadt auf. Die
Schiedsperson soll im Bezirk
wohnen – diese idealerweise in
Albersloh. Neben den Strafsa­
chen sind die Schiedspersonen
auch für vermögensrechtliche
Streitigkeiten des Zivilrechts und
für die meisten Nachbarschafts­
streitigkeiten zuständig. Die obli­
gatorische Vorschaltung des
Schiedsamtes in Zivilsachen gilt
auch für Streitigkeiten wegen
Verletzungen der persönlichen
Ehre, sofern sie nicht in Presse
oder Rundfunk begangen wur­
den. Zudem kann die Schiedsper­
son freiwillig von „Streithähnen“
angerufen werden

Info

KFD fährt nach
Wangerooge

SENDENHORST. Die KFD St. Martin
bietet auch in diesem Jahr Besin­
nungstage auf der Insel Wange­
rooge an. Vom 4. bis 8. November
wird Pastoralreferentin Tanja Tie­
deken die Gruppe begleiten. Die
Unterbringung mit Vollpension er­
folgt wie in den Vorjahren im
Haus Meeresstern, der Bus zum
Fähranleger Harlesiel startet ab
Lambertiplatz. Weitere Auskunft
und Anmeldung bei Irmgard Lam­
bert, Tel. 0 25 26/28 41.

Mit Kolping zum
Adventszauber

DRENSTEINFURT. Die Kolpingsfami­
lie fährt vom 30. November bis 2.
Dezember zum Adventszauber an
die Mosel und in die Eifel. Diese
Dreitagesfahrt ist nur für Frauen.
Das ausführliche Programm befin­
det sich im Schaukasten der Kol­
pingsfamilie am Kirchplatz oder ist
bei Ursula Heimken zu erfragen.
Der Reisepreis liegt bei 297 Euro
pro Person im Doppelzimmer, der
Einzelzimmerzuschlag beträgt 25
Euro, Mitglieder erhalten zehn
Euro Rabatt. Anmeldungen und
weitere Informationen bei Ursula
Heimken, Tel. 02508/8295.

Zeitschriften
liegen bereit

ALBERSLOH. Die KFD St. Ludgerus
teilt mit, dass die neue Ausgabe
der Zeitschrift „Frau und Mutter“
von den Helferinnen in der Kirche
abgeholt werden kann.

Ein festliches Essen
Kinderbibelwoche vom 3. bis zum 6. April
SENDENHORST. Für Kurz-
entschlossene sind bei der
Kinderbibelwocheder evange-
lischen Kirchengemeinde
noch einige Plätze frei.
Die Vorbereitungen laufen
auf Hochtouren. Es wird ge-
sägt, gemalt, Gläser werden
graviert oder Holzbrettchen
mit dem Brennkolben indivi-
duell bearbeitet. Denn in der
kommenden Woche geht es
um die Gestaltung eines Es-
sens. Das Motto: „Mein Snack
mit Jesus“. Pfarrer Manfred

Böning, Diakon Michael Reck-
mann von der kreiskirchli-
chen Jugendarbeit und das
Team ehrenamtlicher Mit-
arbeiter planen für Dienstag,
3. April, bis Freitag, 6. April, je-
weils von 10 bis 16 Uhr ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm, das sich rund um das
Thema „Essen und Trinken“
dreht.
„Viele biblische Geschichten
erzählen vomSattwerden und
von der Freude am Essen.
Auch Jesus hat sich immer

wieder mit Menschen an
einen Tisch gesetzt, gegessen
und gefeiert“, heißt es in der
Ankündigung der Gemeinde.
Deshalb wird in der Kinderbi-
belwoche besonderes Augen-
merk auf nachhaltiges Mit-
tagessen gelegt. Die Kinder be-
reiten mit dem Küchenteam
das Essen vor und dekorieren
die Tische festlich. Am Ab-
schlusstag, Freitag 6. April,
sind um 15 Uhr Eltern, Groß-
eltern und Geschwister zum
Gottesdienst eingeladen, in
dem die Kinder von ihren Er-
fahrungen in der Kinderbibel-
woche erzählen und ihre Pro-
jekte präsentieren.
Anmeldungen für alle Kin-
der im Grundschulalter sind
noch bis zum morgigen Don-
nerstag bei Pfarrer Manfred
Böning, Tel. 0 25 26/9 39 39 03,
möglich. Die Kosten für die ge-
samte Woche betragen pro
Kind 40 Euro. Evangelische
Kinder zahlen 28 Euro. Ge-
schwisterkinder erhalten
fünf Euro Ermäßigung, teilt
die Gemeinde mit.

Ein Teil des Teams bereitet die Kinderbibelwoche vor: Diakon Mi­
chael Reckmann, Diana Olschewski, Jana Zwetzig, Marvin Grawun­
der, Pfarrer Manfred Böning, Linda Erdmann und Daniel Tscherny­
sscchoow ((v..lli..)).. Foottoo:: Kirccheenggeemeeinddee

Kurz
notiert

In den Nationalpark
„De Hoge Veluwe“

DAVENSBERG. Die Wanderfreunde
05 bieten am Samstag, 12. Mai,
eine Fahrt zum niederländischen
Nationalpark „De Hoge Veluwe“
an. Neben dem Informationszent­
rum sind das „Museonder“, ein
unterirdisches Museum, und das
Kröller­Müller­Museum zu besichti­
gen. Für die 42 Kilometer Fahrrad­
und Wanderwege stehen im Park
etwa 2ooo Räder kostenlos zur
Verfügung. Eine Stärkung ist im
Restaurant möglich. Die Kosten für
Busfahrt und Parkeintritt betragen
etwa 35 Euro. Gäste sind willkom­
men. Die Abfahrt des Busses er­
folgt um 7 Uhr in Davensberg, um
7.10 Uhr ab Autohaus Hollenhorst
in Ascheberg und um 7.25 Uhr ab
Busbahnhof Lüdinghausen. Anmel­
dung bis zum 20. April bei Willi
Ross, Tel. 0 25 93 / 98 21 29 oder
ross­willi@t­online.de.

Energieberatung im Rathaus
ASCHEBERG. Die nächste
Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale findet am Diens-
tag, 3. April, von 14 bis 17.45Uhr
im Rathaus statt. Terminan-
fragen werden unter Tel.

0 25 93 / 6 09 72 und per E-
Mail an Wolf@ascheberg.de
vom Klimaschutzmanager
der Gemeinde, Martin Wolf,
entgegengenommen. Eine 45-
minütige Beratung kostet 7,50

Euro. Bei der Vorlage entspre-
chender Nachweise ist die Be-
ratung für Leistungsempfän-
ger kostenfrei.

www.m-knispel.lvm.de

– Anzeige –

Staffelstabübergabe in LVM-Agentur Knispel
Kundenberaterin
Katrin Schulze Zurmussen
übernimmt zum 1. April 2018
die Aufgaben von Timo Berlage
Vier Jahre lang hat der Kundenberater Timo
Berlage das Team der LVM-Agentur Knispel
in Drensteinfurt unterstützt. Er hat sich vor
allem um den Ausbau und die Bestandspflege
von Privat- und Geschäftskunden gekümmert
und war Ansprechpartner rund um Finanz-
dienstleistungen.

Jetzt verändert sich das Aufgabengebiet des
gelernten Kaufmann für Versicherungen und
Finanzen: Ab Anfang April ist er als Direk-
tionsbeauftragter im Bereich Finanzdienst-
leistungen für das Gebiet Rheinland-Pfalz
zuständig. „Für mich und meine Mitarbeiter
bedeutet das leider, dass Timo Berlage uns
nicht mehr vor Ort unterstützen kann“, sagt

LVM-Agenturinhaber Michael Knispel. „Wir
freuen uns aber über die berufliche Weiter-
entwicklung von Timo und sind dankbar für
die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit in
den vergangenen vier Jahren.“

Nachfolgerin steht schon fest
Wer die Aufgaben von Timo Berlage ab dem
1. April übernehmen wird, steht jetzt schon
fest. Nach Ostern betreut die 22-jährige
Katrin Schulze Zurmussen aus Everswinkel
als Kundenberaterin die Privatkunden und ist
zudem Ansprechpartnerin für junge Kundin-
nen und Kunden. „Katrin Schulze Zurmussen
freut sich schon sehr auf die neue berufliche
Herausforderung in meiner Agentur“, sagt
LVM-Vertrauensmann Michael Knispel. Noch
absolviert die 22-Jährige ihr drittes Ausbil-
dungsjahr bei der LVM Versicherung. Parallel
zu ihrer Ausbildung studiert sie BWL.

„Ich übernehme ab April als ausschließlicher
Ansprechpartner den Schwerpunkt Finanz-
dienstleitungen“, ergänzt Michael Knispel
die leicht veränderte Aufgabenverteilung in
seinem Team.

Für weitere Informationen:
LVM-Versicherungsagentur Michael Knispel
Sendenhorster Str. 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. (02508) 9998802 · Fax 9998803
info@m.knispel.lvm.de
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Hängen geblieben – die schnelle Woche

Kuhn bleibt
erster Fortune
Clemens Kuhn bleibt Vorsitzen­
der, Melanie Schoth zweite Ge­
schäftsführerin von Fortuna Wal­
stedde. Das beschlossen die 110
anwesenden Mitglieder auf der
Jahreshauptversammlung. Kein
Nachfolger wurde unterdessen
für den langjährigen Kassierer
Alfred Berkemeier gefunden, der
lang anhaltenden Applaus für
sein Engagement bekam. Ge­
schäftsführer Hermann Tigge­
mann und der zweite Vorsitzen­
de Michael Knicker übernehmen
kommissarisch die Aufgaben des
Kassierers. Unterstützt werden
sie dabei von Franziska Homann
(zweite Kassiererin). (sibe)

Storck zum 13. Mal wiedergewählt

Auf Kontinuität setzen die Mitglieder des Rennvereins Drensteinfurt.
Bei der Versammlung wurden alle zur Wahl stehenden Personen des
Vorstands in ihren Ämtern bestätigt. An der Spitze des Gremiums wirkt
weiterhin Klaus Storck. Die rund 80 Anwesenden votierten einstimmig
für eine weitere zweijährige Amtsperiode des Stewwerters. Storck ist
seit mittlerweile 1993 Vorsitzender des 1911 gegründeten Rennvereins
und wurde demzufolge zum 13. Mal wiedergewählt.
Paul Fels engagiert sich weiterhin als dritter Vorsitzender, Detlef Orth

als Sportlicher Leiter und Martin Fels als Schriftführer. Bernd Bußmann
und Marcel Suntrop bleiben Beisitzer. Storck freute sich auf die Zusam­
menarbeit mit den „altbewährten Kräften“.
Begonnen hatte die Versammlung mit einer schlechten Nachricht. Eh­

renmitglied Norbert Blum ist nach schwerer Krankheit im Alter von 76
Jahren gestorben. Blum gehörte dem Vorstand mehr als zwei Jahrzehn­
te an, war von 2007 bis 2011 Sportlicher Leiter. Der Verstorbene habe
sich in all den Jahren seines Wirkens immer vorbildhaft für die Interes­
sen des Vereins eingesetzt und „exzellente Verbindungen“ im deut­
schen Trabrennsport gehabt, so Storck. (mkl)

SG sichert
Klassenerhalt
Die zweite Damenmannschaft
der Volleyballer aus Sendenhorst
hat das Saisonziel Klassenerhalt
perfekt gemacht. Vor heimischer
Kulisse konnte die Mannschaft
von Trainer Andreas Sentker den
Tabellenletzten aus Ahlen be­
zwingen und somit den sechsten
Tabellenplatz festigen. „Der An­
fang war etwas holprig, dann
aber haben wir gut gespielt,
egal wer auf dem Feld stand.
Wir haben unser Saisonziel er­
reicht, das ist sehr gut“, sagte
der Trainer nach dem Spiel. (rak)

Neuer Trainer
Die Verantwortlichen von Grün­
Weiß Albersloh sind bei der Trai­
nersuche fündig geworden: Sven
Lewandowski heißt der neue
Mann, der den A­Ligisten ab
Sommer coachen wird und damit
Nachfolger von Omid Asadollahi
wird. Lewandowski kommt von
Wacker Mecklenbeck. (scha/oet)

„Increase“ auf dem Treppchen
Der Tanzformation „Increase“ der DJK Olympia Drensteinfurt gelang
beim zweiten Saisonturnier in Dülmen der Sprung aufs Treppchen.
Hochmotiviert gingen die zwölf Tänzerinnen an den Start. Im Finale si­
cherte sich „Increase“ den dritten Platz. In der Gesamttabelle teilt sich
die Formation nun mit zwei weiteren Mannschaften den zweiten Platz.
Für das gesteckte Ziel, sich als Direktaufsteiger in der Oberliga zu hal­
ten, wurde die Grundlage geschaffen. Foto: Lena Spiegelberg

Eva Saerbeck ist zur neuen Vorsitzenden des Reit­ und Fahrvereins Sen­
denhorst gewählt worden. Der Vorstand verabschiedete den scheiden­
den Vorsitzenden Helmut Beckmann mit einem Präsent und bedankte
sich für die konstruktive Zusammenarbeit. Anna Drees und Jule Vorn­
holz sind seit 25 Jahren Mitglied im Verein, Markus und Thomas Sun­
trup seit 40 Jahren, Andreas Schulze Henne seit 55 Jahren. Willi Hale­
ne hält dem Verein seit 60 Jahren die Treue. Foto: Melanie Traven

Ehrungen beim Reit­ und Fahrverein

Vorstandsposten
bleiben unbesetzt
Vorstandswahlen waren das
Hauptthema auf der Versamm­
lung der Tanzsportabteilung Sen­
denhorst. Dabei setzte sich der
Trend fort, dass immer weniger
Mitglieder bereit sind, ein Ehren­
amt zu übernehmen. Die Posten
des 2. Sportwartes, des 2. Ju­
gendwartes, des Schriftführers
und des Pressewartes bleiben
unbesetzt. Vorsitzende Brigitte
Wrobel, Kassenwart Martin Lüt­
ke­Verspohl, sowie die Vergnü­
gungswarte Claudia und Bernd
Wibbeke wurden wiedergewählt.
Brigitta Fritz und Gerlinde vom
Werth sind die Kassenprüfer.

Bunte Ostereier
für Boulefreunde

DRENSTEINFURT. Die Bouleabtei­
lung „Klack ‘09“ bereitet sich auf
die neue Saison vor. Los geht es
mit dem Frühlingscup, der am
Samstag, 14. April, ab 14 Uhr aus­
getragen wird. Anmeldungen wer­
den ab sofort entgegen genom­
men. Auf die Boulefreunde, die
sich in diesen Tagen zu den Öff­
nungszeiten im Boulodrom treffen,
wartet eine Überraschung. Der
Vorstand hat 150 gefärbte und be­
druckte Ostereier bestellt, die im
Boulodrom und im Vereinsheim
ausgelegt werden.

Kurz
notiert

Versammlung der
Volleyballabteilung

SENDENHORST. Zur Mitgliederver­
sammlung lädt die Sendenhorster
Volleyballabteilung ein. Am Mitt­
woch, 11. April, um 19 Uhr sind
alle Mitglieder sowie Eltern einge­
laden. Es sind die Wahlen des ers­
ten Vorsitzenden, der Geschäfts­
führerin und eines neuen Schrift­
führers geplant. Die Versammlung
findet in der Geschäftsstelle der
SG Sendenhorst statt.

Übungsleiter für
das Kinderturnen

RINKERODE. Der Sportverein Rin­
kerode sucht dringend einen
Übungsleiter für das Kinderturnen.
Das Angebot findet immer mon­
tags von 14.30 bis 16.30 Uhr statt
und ist aufgeteilt in zwei Gruppen
für Kinder von sechs bis acht Jah­
ren und von acht bis zehn Jahren.
Marion Fabian, Leiterin des Frei­
zeit­ und Breitensportbereichs,
dankt dem bisherigen Übungslei­
ter Heiner Kabaum für sein Enga­
gement. Voraussetzungen für die
Leitung der Gruppen sind Spaß an
der Arbeit mit Kindern und ein
Übungsleiterschein. Alle weiteren
Informationen gibt es bei Marion
Fabian, Tel. 0 25 38 / 772, E­Mail:
wumfabian@aol.com.

Zebras in Walstedde
WALSTEDDE. Schwenkfahnen und Gesänge ist Bernard Dietz
von den Anhängern desMSV Duisburg durchaus gewohnt. Dass
sie ihn zu Hause besuchen und ihm nebst Choreografie noch
eine Torte überreichen, eher nicht. Rund 20 Anhänger der Zeb-
ras zogen kürzlich lautstark durch die Straßen Walsteddes,
um ihrem Idol persönlich zum 70. Geburtstag zu gratulieren.
„Wir wollten ‚Ennatz‘ einfach mal was zurückgeben. Er ist
ein ganz besonderes ‚Zebra‘ und eine ganz besondere Person“,
erklärte Mark Zeller, Organisator der Aktion.
Als Dietz zusammen mit seiner Frau Petra, die in die Aktion
eingeweiht war, die Tür öffnete, war er sprachlos. „Wir sind
zwar heute nur eine etwas kleinere Abordnung, aber wir brin-
gen unzählige Glückwünsche aus der MSV-Familie mit“, be-
merkte Zeller inRichtungdes bodenständigenEuropameisters
von 1980. Ein kleines Geburtstagsständchen durfte anschlie-
ßend nicht fehlen, bevor „Ennatz“ mit den „Zebra“-Fans noch
etwas in Erinnerungen schwelgte. „Sensationell, da werden
die Augen schon feucht. Sowas siehtmannicht überall“, freute
sich Dietz über den Überraschungsbesuch. (sibe)Foo
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Laufschuhe schnüren
SV Rinkerode bietet Einsteiger­Lauftreff an
Die Tage werden länger,
und auch die Temperaturen
klettern. So bekommen auch
Freizeitläufer wieder bessere
Bedingungen für ihren Sport.

RINKERODE. Für alle, die
noch neu dabei sind, nicht al-
leine laufen wollen oder nach
längerer Zeit wieder ihre
Schuhe schnüren, bietet der
Sportverein Rinkerode ab dem
16. April erneut einen Einstei-
ger-Lauftreff an.
Geplant sind 15 Termine. Zu-
nächst fünf Wochen lang je-
weils montags und mitt-
wochs, dann fünf Wochen
lang ein Mal pro Woche. Los

geht es immer um 18.30 Uhr
an der Sporthalle. Die Betreuer
Kerstin Schlichtmann, Brun-
hilde Greshake und Wolfgang
Lechtermann freuen sichüber
neue Gesichter.
Anmelden können sich Inte-
ressierte perMail unter wum-
fabian@aol.com. Die Teilneh-
merzahl ist auf 15 Läufer be-
grenzt. Wer noch Fragen zum
Angebot hat, kann sich zudem
unter Tel. 02538/772 bei Ma-
rion Fabian, Leiterin des Frei-
zeit- und Breitensports beim
SVR, melden. Das Angebot ist
für SVR-Mitglieder kostenlos,
für alle anderen fallen einma-
lig Kosten von 35 Euro an.

Die Betreuer weisen darauf
hin, dass geeignetes Schuh-
werk, also Laufschuhe,mitzu-
bringen sind. Falls zum Start
noch kältere Temperaturen
herrschen, empfiehlt sich das
bekannte Zwiebelprinzip. Vo-
rab können Interessierte auch
auf die Hallenangebote des
SVR zurückgreifen. Mehr In-
formationen dazu gibt es im
Internet.

www.sportverein­rinkerode.de

Laden zum Laufen ein: Kerstin
Schlichtmann, Wolfgang Lechter­
mann und Brunhilde Greshake
((v..lli..)).. Foottoo:: Phillipppp Heeimaann

RINKERODE
Ab dem 16. April
Einsteiger­Lauftreff: montags und
mittwochs um 18.30 Uhr,
Treff an der neuen Sporthalle

Nachruf

Am 18. März 2018 verstarb im Alter von 92 Jahren

Frau Elisabeth Beier
Die Verstorbene war bis September 1987 viele Jahre als
Hausmeisterin der ,,Alten Post“bei der Stadt Drensteinfurt
beschäftigt.

Mit großem Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein hat
Frau Beier in großer Zuverlässigkeit ihre Arbeitskraft der
Allgemeinheit zur Verfügung gestellt und ihre Aufgaben
stets gewissenhaft erfüllt.

Ihren Kolleginnen und Kollegen war sie immer eine hilfs-
bereite Mitarbeiterin.

Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Gedenken be-
wahren.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Für die Stadt Drensteinfurt
der Bürgermeister

in Vertretung

Werner Rohde

Für den Personalrat
der Stadt Drensteinfurt

Andreas Willuweit
Vorsitzender
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Wir stellen die auf den Kopf
und dafür brauchen wir Sie!

PFLEGE

Für unseren neuen Pflegedienst im südlichen Teil
des Kreises Coesfeld/Standort Ascheberg suchen wir
zu sofort oder später:

gemeinsam-anders-stark.de/
jobs

Für Smartphones

Gemeinsam. Anders. Stark.

Wir bieten:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• sehr gutes Betriebsklima
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• keine Teildienste in der Planung und jedes

2. Wochenende FREI
• Begleitung beim beruflichen Wiedereinstieg

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Sozialwerk St. Georg Westfalen-Nord gGmbH
A. Johannes Kalfhues · Nordkirchener Str. 2 · 59387 Ascheberg
aj.kalfhues@sozialwerk-st-georg.de · Tel. 0162 2120742

Die Pflegedienstleitung, Frau Uta Fellerhoff, steht Ihnen
unter Tel. 0151 73000362 für Fragen gerne zur Verfügung.

Gesundheits-/Kranken-/
Altenpfleger (m/w)

• Grundgehalt 2796€ (Bsp. bei
Vollzeit mit Berufserfahrung)

• zzgl. Altersvorsorge / Jahres-
sonderzuwendung / Variable
Vergütung

Pflegehelfer (m/w) mit
Qualifizierungsnachweis

• Grundgehalt 2511€ (Bsp. bei
Vollzeit mit Berufserfahrung)

• zzgl. Altersvorsorge / Jahres-
sonderzuwendung /Variable
Vergütung

Los geht´s!
Mit Umschulungen und Qualifizierungen
in mehr als 40 Berufen in 2018 durchstarten.

Indiv
iduel

le Bera
tung

unter
:

0800
/888

8121

info-
bildu

ng@tuev-
nord

.de

TÜV NORD Bildung GmbH & Co. KG

Weitere Infos und alle Termine unter:

www.tuev-nord-bildung.de/umschulungen

Kraftverkehr / Lager & Logistik

Eisenbahnverkehr

Metall- und Elektrotechnik

Gesundheit und Pflege

Kaufmännische Berufe

Handwerk

Schutz und Sicherheit

15x in NRW – auch in Ihrer Nähe!

Pflegenotstand
Zur Gewährleistung unseres Qualitäts- und
Versorgungsstandards suchen wir ab sofort
dringend mehrere
Mitarbeiter/innen als
• exam. Pflegefachkräfte (m/w)
• Pflegehilfskräfte (m/w) mit Teilerlaubnis

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
Ihre Ansprechpartner sind:

Johanna Stebel
Barbara Kuhlwilm

Pflegeteam Drensteinfurt GmbH
Tel.: 0 25 08/9 97 06 10
pflegeteam-drensteinfurt@gmx.de
Südwall 2, 48317 Drensteinfurt

Die Kath. Kirchengemeinde St. Martinus und Ludgerus in Sendenhorst sucht
für ihre Kindertageseinrichtung möglichst zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
engagierte

Erzieher, Heilpädagogen oder
Heilerziehungspfleger (m/w)

mit einem wöchentlichen Beschäftigungsumfang von 35 Std. bis 39 Std./Wo-
che für die Tätigkeit als Fachkraft für die Dauer der Mutterschutzfrist und der
anschließenden Elternzeit, sowie

flexible einsetzbare Krankheitsvertretungen
mit unterschiedlichem Beschäftigungsumfang.

Den ausführlichen Ausschreibungstext der Stelle finden Sie im Internet-Stellen-
markt der DKM unter www.dkm.de (Service).

Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter sind erwünscht.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige
Bewerbung gerne als PDF-Datei per E-Mail mit den üblichen Unterlagen
(insbesondere Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 16.04.2018 an:

Kath. Kirchengemeinde St. Martinus und Ludgerus
Verbundleitung · Frau Stasch · Kirchstraße 11 · 48324 Sendenhorst

E-Mail: stasch-b@bistum-muenster.de

LOTTOFEE GESUCHT
Für unsere Filiale in Münster-Hiltrup suchen wir Verkaufskräfte

in Teilzeit oder zur Aushilfe auf 450-€-Basis.
Weitere Infos finden Sie unter Ebay Kleinanzeige Nr. 817707175.

Schriftliche Bewerbung bitte an: Lotto Mejauschek,
Ostbredenstraße 73, 59229 Ahlen oder lotto-mejauschek@web.de

Wir suchen einen

Zeitungsboten (m/w)
für die Zustellung

der Tageszeitung in der Nacht in
ASCHEBERG

(Minijob- oder Teilzeittätigkeit,
von Mo – Sa, oder z. B. nur sams-
tags, Zustellfenster zwischen
02:00 – 06:00 Uhr morgens).
Die Aschendorff Logistik

freut sich auf Sie!
Telefon (02 51) 6 90-664

zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen einen Boten
für die Verteilung von

Printprodukten und der Post
in den Vormittagsstunden

für ca. 2–3 Stunden
von Mo - Sa in Herbern auf
Teilzeit- oder Minijob-Basis

(Zeitfenster: von 06:00 Uhr –
15:00 Uhr), gerne mit

eigenem PKW.

Wir freuen uns auf Sie!

Aschendorff Logistik!
� 0251/690-664,

zeitungsbotenbewerbung@
aschendorff.de

Frühdienstkraft: Wir suchen eine/n
zuverlässige/n Mitarbeiter/in für
die Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser für 30–35 Wochenar-
beitsstunden im südlichen Müns-
terland (Briefkastenzustellung). Ihr
Tätigkeitsbereich umfasst die
Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser in wechselnden
Bezirken. Arbeitszeiten: ca.
01:30–07:00 Uhr morgens, Mo–Sa.;
Arbeitsort: südliches Münsterland.
Für diese Tätigkeit benötigen Sie
einen Führerschein Klasse B. Die
Aschendorff Logistik freut sich auf
Sie. Stichwort: Frühdienstkraft
Südost. � 0251 /690-664 (Mo-Fr.
8-17 Uhr) o. E-Mail
zeitungsbotenbewerbung@aschend
orff.de

Zuverl. deutsch sprechende Putz-
hilfe für EFH, 1x wöchentl. für 4-5
Std. in Olfen-Vinnum gesucht.
� 0151/44811442 oder 02595/
961444.

Haushaltshilfe für 4 Pers. Haushalt
in Olfen gesucht. 5-6 Std. wöch.,
guter Stundenlohn, Arbeitszeit fle-
xibel. � 0152/31882871

Putzhilfe in Senden, 3 Std./Woche,
gesucht � 0171/1478050

Frührentner sucht Gartenarbeit aller
Art (Raum Münster), erreichbar ab
16 Uhr � 0251/20802593 od.
01578/1925621

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. � 02 51/ 1 49 18 11
oder �01 76/ 20 43 66 77.

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt Ihren Garten in Ordnung.

� 0152/54172457.

Maler sucht Arbeit. � 0163/8673507

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt Nach-
hilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Attraktives 2-Fam.-Haus im Ahlener
Osten, mit Praxisteil, z.B. Zahn-
arzt/Arztpraxis o. anderes
Gewerbe möglich, 270 m² Wohn-
u. Nutzfläche, Grundstück 938 m²,
340000 €, Freistellung nach
Absprache, � 02382-7769859
mobil: 0176-98532425.

Drensteinfurt, zentrale Innenstadt 1
ZKB, 38 m², 1. OG. Zum 1.4., 285
€ KM, Küche vorh. Ab 19:00.
� 0171/3364708.

MS-Kinderhaus o. Umgebung, 60jäh-
rige Angestelle im öffentl. Dienst,
ohne Kinder u. Tiere, sucht Whg.
m. Terrasse und kleinem Garten ab
75 m², mind. 2 Zi., zu sof.,
� 0251-39637850.

Mobiler Rentner sucht eine 2-Zi.-
Whg, Kü., Bad, vorzugsweise i.
ländl. Raum bis 60 m², Hausmeis-
terarbeiten können übernommen
werden, kein Makler, keine mails
� 0151/23714276

Solventer Arzt sucht für seine Toch-
ter stadtnah in Münster eine 2,5
bis 3,5 Zimmer-Wohnung, mög-
lichst hell. unterbilk@posteo.de

Kleine

Bierkneipe
mit Biergarten
zu verpachten.

Einrichtung im Pachtpreis
enthalten, geringe Monats­
pacht, Laufzeit VB, auf
Wunsch Probezeit.

Näheres unter
Tel. 02501/58436

Verk. Hyundai TUCSON schwarz,
Leder, 120.000 km, Scheckheft
gepflegt, unfallfrei, 104 kW, 2.
Hand, Klimaautomatik, Benzin,
Winterreifen auf Alufelge, VB
5.500 €, � 0162/5481906

Motorrad ges. evtl. auch länger
gestanden. � 0151/11516843.

Luxus-TV-Sessel m. 5 Motoren,
elekt. Aufstehhilfe, Hzg., Fuss u.-
Rückenteil, Fussteilverlängerung
m. Herzwaage, Sitzhöhen u. -tie-
fenverstellung, mod. Form, 4.
Jahre, Topzustand, NP 4300 €, f.
950 € VB., � 0157/88998264.

Suche Omas alte Holzmöbel/Weich-
holz, sowie Gartenmöbel aus Holz
m. Gußeisengestell, altes Deko im
Landhausstil, auch defekt u. reno-
vierungsbedürftig, gerne gegen
Abholung oder günstig. � 0151/
20568426

Verkaufstheke m. Glas B: 200 cm, H:
85 cm, T: 60 cm. Mit 22 Schubla-
den. 80 € zu verk. � 0175/
2730215

Suche Gefrierschrank oder Truhe,
auch defekt, bezahle auch dafür.
� 0152/15711600 o. � 05971/
9602664.

Anrichte 50-iger Jahre, Nussbaum
mit funkt. Radio, L 1,55 H 0,86 T
0,46, Preis VB � 01 60/
99 46 66 81.

Lampe, weißer Schirm, H. 75 cm,
Fuß marmor weiß u. 1 Schränk-
chen, Kirsche, H 80 cm, je 20 € zu
verk. � 0251/328114

Stabiles Holzbett, Eiche Nachbil-
dung, Breite 1 m, Höhe 60 cm, m.
gutem Lattenrost und Matratze,
� 0251/8724270.

Miele Waschmaschine und Miele
Trockner (Abluft) wegen Umzug
zu verkaufen, 150 €, � 01 71/
4 73 34 47.

Eckgarnitur, 290x270, Leder, wie
neu, zu verkaufen. � 0151/
17616687

Gut erhaltene WZ-Garnitur (3 Teile,
3-2-1) abzugeben, Farbe mittel-
grün, VB 50 €, � 02536/1420.

3 Lattenroste, 90 x 200cm, VB je 60
€, � 02501/2227 ab 17 Uhr.

Wir alle suchen noch liebe Men-
schen, die uns ein Zuhause geben:
Kater Fritzi 11 Jahre, Max u.
Moritz 1,5 J., Toni u. Lasse 9 Mon.,
Adele u. Jakob 7 Mon. Alle kastr./
tätow./entw./geimpft. � 0171/
7452631

Meerschweinchenbabys aus liebe-
voller Hobbyzucht. Auch Kastra-
ten. Außenhaltung. % 0 25 01/
60 74, Mobil: 01 62/9 87 14 11.

Kl. Münsterländer Welpen, bild-
schön, aus fehlerfreien kinderlie-
ben Eltern für Haus, Hof oder Jagd,
� 0 54 85/9 62 54.

Kurzhaarzwegdackelchen, 10 Wo.,
entwurmt, geimpft, Eltern beste
Pap., nur in gute Hände abzug.,
� 0 54 85/9 62 54.

Kaninchen, w., 7 J., weiß/schwarz,
gesund, sucht neues Zuhause bei
älterem Kaninchen. � 0151/
28907334.

Meerschweinchenbabys aus liebe-
voller Hobbyzucht. Auch Kastra-
ten. Außenhaltung. % 0 25 01/
60 74, Mobil: 01 62/9 87 14 11.

Freundl., hübsche Mischlingshündin
(1 J., 45 cm, 12 kg) sucht ein liebe-
volles Zuhause. � 0178/5133222.

DD-Welpen (Rüde und Hündin,
Brsch-Schwsch) mit Papieren zu
verkaufen. � 0174/6471035

Gutes Stroh in Großballen in Müns-
ter zu verk., � 0160-99001454.

Kanarienvögel aus Aussenvoliere für
je 10 € zu verk. � 02551/4475

� Online-ID: a36a5a76

Hochwertige Möbel aus Haus-
haltsauflösung im Kreis Waren-
dorf (Freckenhorst) viele beson-
dere Stücke. Da ich bei Preis
etwas eingeben musste habe ich
eine Summe eingegeben die
Summe für die jeweiligen
Möbelstücke ergibt sich im Ge-
spräch. % 01 71-8 93 93 58, E-
Mail: gekastiller@aol.com

Elektro-Fahrrad (Pedelec) "Ve-
lano Passera", "26", 42 cm, tiefer
Einstieg, Schaltung Shimano
Nexus 8-Gang, Freilauf, Vorderra-
d-Antrieb, gr. Akku auf dem
Gepäckträger, kranheitsbed.
wenig gefahren, Garagenrad mit
pol. Fahrradpass, 1.100 € VB
� 0251/898051

Gärtner sucht Arbeit Hochdruck-
reinigung, Vertikutieren, Hecken-
Rückschnitt, Unkraut usw.
% 0152 21640113

� Online-ID: 466559aa

Buche/Eiche, auf 30 oder 40 cm
gesägt und gespalten, trocken, zu
verk. % 02509-8140

E-Bike Victoria, wenig gefahren, gut
erhalten, aus Krankheitsgründen
für 980 € zu verkaufen. � 02501/
3268.

Kräftiger Mann Handwerklich
geschickt räumt ihren Keller,
Dachböden, Wohnung, Garage leer
% 0152 21640113 oder Whatsapp

Für Liebhaber der französischen
Musik 9 CD von Jacques Brel
preiswert abzugeben! � 0251/
87 14 363.

Schreiner Reparaturarbeiten, auch
Kleinaufträge, Kleinmöbel und
Holztreppen, führt aus: � 01 78-
2 18 72 88.

Lassen Sie Ihre alten 8, Super 8, 16
mm Schmalfilme und VHS-Kasset-
ten von privat auf DVD kopieren.

� 0 25 04/25 30.

Holz zum Selbersägen, Hartholz,
versch. Sorten, ca. 200 Fm, 1000
St. Eichenspaltpfähle zu verk.,
� 0160/95 94 27 48.

Gazelle u. Batavus Damen E-Bikes,
top Zust., mit Rücktritt, Rahmen-
höhe 53 u. 57 cm, mit Gold Akku,
Preis VB, � 0251/92268519.

Gitarren – Noten – Zubeh. Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge S 02599/
1863 · www.personal-guitar.de

2 Elektrofahrräder, 2 Jahre alt kaum
gefahren für Stück 250 € zu ver-
kaufen, � 01 72/5 24 14 64.

Klavier, schwarz, Topzustand, wenig
gespielt, neu gestimmt. � 0170/
8432126.

Kaminholz Buche, Eiche, trocken, 2
Jahre abgelagert. � 0160/
95942748.

Hallo, wir suchen einen Wohnwa-
gen, evtl. auch ein Wohnmobil bis
3,5 t, zum Kauf. � 0173/8417099

Mehrere Rasenmäher (Benzin) +
Ersatzteile u. Motoren, Preis VS.

� 02551/9950013

28er Damen- und Herren - Holland-
rad, Gazelle, Nostalgie, schwarz,
100 € und 120 €. � 02571/921170

Rindenmulch, Mutterboden und
Bruchsteine etc., Bauernhof Schrö-
ter, � 0160/95942748.

Frisches Kaminholz, reine Buche,
verschiedene Längen, SRM, ab 59
€ � 0 151 / 22 26 17 36 Nottuln.

Sitzrasenmäher, Stiga-Park 12 zu
verkaufen, Preis VS, � 01 72/
4 09 04 77.

3fach Thule Fahrradträger, 120 € zu
verk., � 02501/7581.

Historischen Kutschen zu verkaufen.
� 0177/6416050.

Achtung Kaufe! Pelze a. Art Teppi-
che, Abend-Trachten-Mode,
Taschen, Kristall, Bilder, Bern-
stein, Korallen, Zinn, Orden, Mün-
zen, Silberbesteck, Porzellan,
Uhren a. Art, Schmuck, alte
Weine, Champagner, seriös, Frau
Lora � 01 63/1 36 31 11

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr
seit 1975, � 0209/94573682

Achtung!!! Privat sucht Pelzmäntel,
Pelzjacken, zahle 500-3000 €,
Münzen, Porzellan, Tafelsilber,
Bernsteinschm., Puppen, Gardero-
be u. Teppiche. � 0151/52109446

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. � 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, � 0201/43367372.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Suche Pelze, Porzellan, alte Bibeln,
Silberbesteck, Münzen, Schmuck,
Bernstein/-Korallenketten.
� 0201/ 53697128.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Zahle +/- 1000 € für
Album Afrika Schutztruppen.
� 0151/54222221.

Sammler sucht fertig gestickte Gobe-
linbilder sowie Musikinstrumente,
Puppen u. Teddies. Bitte alles
anbieten. 0151 / 71410467.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Privater Verein sucht Akkordeon,
Harmonika u. andere Musikinstru-
mente, u. alte Herrenarmbanduh-
ren.. � 02381/3606332.

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. � 0234/355249
od. 0172/7837808.

Suche gebr. Werkzeuge u. Elektro-
werkzeuge. � 0151/47236014

� Online-ID: 72010214

Gutachter (Rentner) erstellt für ihre
Immobilie ein Verkehrswertgut-
achten schnell u. preisgünstig.
% 0 25 28-92 98 11

Gärtner sucht Arbeit Hochdruck-
reinigung, Vertikutieren, Hecken-
Rückschnitt, Unkraut usw.
% 0152 21640113

Baumkletterer fällt jed. Baum auch
auf engst. Raum. Kronenrückschn.
Problembäume, Wurzelentfernung
inkl. Entsorgung, 0251/381919

Angelika, 61 J. mit Top-Figur u. hüb-
schem Gesicht. Anzeige vom Mi,
21.3. Ich möchte Sie gerne kennen-
lernen. Manfred, 61 J. Bitte E-Mail
an: sonnenschein@lolfreak.net

Rentner (Witwer, 68 Jahre alt, geh-
behindert), sucht Partnerin (55+)
aus Münster od. näh. Umgebung,
�01 71/ 1 20 64 86.

Sie sucht großzügigen Ihn ab 50 J. für
gelegentliche Treffs. � 0171/
9455238.

Chris, 34 J., ledig, noch kinderlos,
mit sportl.-schlanker Figur. Beruf-
lich bin ich schon sehr erfolgreich,
finanziell ohne Sorgen u. kann
meiner Partnerin alles bieten: Ein
schönes Haus mit Garten, tolle
Unternehmungen, spontane Über-
raschungen, romant. Abende zu
Zweit. Ich wünsche mir eine lie-
bev., kinderliebe Partnerin u. freue
mich auf Deinen Anruf üb. PV
� 0176-56849847 oder SMS

Gabriele, 63 J., verwitwet, mit schö-
ner weiblicher Figur und viel
Herz, aber die Einsamkeit ist
erdrückend. Möchte wieder in
Zweisamkeit leben, Dich mit
gutem Essen und Kuchen verwöh-
nen und mich um den Haushalt
kümmern. Ruf üb. PV an, damit
aus unseren zwei einsamen Leben
wieder ein Gemeinsames wird.
� 0176-34498341

Sybille, 58 J., herzensgute Witwe v.
Land, mit jugendl. Figur u. blon-
den Haaren, Gartenliebhaberin u.
prima Köchin. Ich komme mit der
Einsamkeit einfach nicht zurecht
u. suche e. ehrl. Mann zum Lieb-
haben u. Verwöhnen, bin umzugs-
bereit. Melde Dich üb. PV, dann
sind wir bald nicht mehr allein.
� 01520-8293309

Ursula, 73 J., verwitwet, fraulich-
schlank, bin eine Seele von Frau,
erledige mit viel Schwung u. Elan
die Hausarbeit, liebe Musik,
gemütl. Fernsehabende, Tagesaus-
flüge mit meinem Auto. Welchem
anständigen Mann darf ich eine
gute, fürsorgl. Frau sein? Warten
Sie nicht, sondern rufen Sie gleich
üb. PV an. � 0176-57606171

Ostsee-Eckernförde: FeWo. 38 m² f.
2-3 Pers., Wohn-Schlafz., Küche,
Dusche, Seeblick, Parkplatz, Haus-
tiere erlaubt. 35 €. Temine noch
frei. � 0 43 51/4 49 47.

Zeeland/Zoutelande: FH für 5. Pers.,
m. gr. Garten, 400 m zum Strand,
kurzfr. v. 5.-19.5. zu verm., weitere
Termine auf Anfrage, �02591/
78340 mechthild.noll@web.de

Mecklenburger Seenplatte, topp
FEWO, 2+1 Pers., Wassergrund-
stück am Malchower See, Ostern,
April, Mai noch Termine frei,
� 01 72/7 71 41 44.

Carolinen-/Harlesiel, FW+FH,
�05846/2485 www.nordsee-
friese.de und www.urlaub-in-
harlesiel.de

Kroatien, Trogir bei Split, FeWo, f.
2-6 Pers., ca. 35 m vom Meer, Ver-
mietung ab 15.04. bis 15.11.2018

� 02575/3816.

Idyllisches Ferienhaus direkt am
Nordseedeich, ruhig, günstig, Kur-
möglichkeit, Kinder willkommen,
Hund erlaubt. � 0 56 01 / 8 68 15.

Norderney, schöne 2-Raum FeWo
mit Terrasse zu vermieten.

� 049 32/8 23 13 oder 01 70 /
9 92 51 07.

Cuxhaven: Duhnen/Döse/ Sahlen-
burg: FeWo´s für 2-5 P., strandnah,
ab sofort frei. � 02505/6080300.

30-35m² Terrassenplatten, Metten -
Umbriano, zu verschenken. Platten
müssen aufgenommen und abge-
holt werden. � 02597/692914

Interessante Sachbücher aus vielen
Wissensgebieten abzugeben für
Flohmarkt oder Bazar. � 0251/
519608 (bitte ab ca. 19 Uhr)

Wasserpflanze (Wasserpest), Sauer-
stoff für den Teich, zu verschen-
ken, � 02534/1617.

4 ContiWinterContact Reifen, 185/65
R 15, auf Felgen mit Zierkappen.

� 02534/8134
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Auflösung des Rätsels

Gärtner sucht Arbeit Hochdruckrei-
nigung, Hecken-Rückschnitt, Ver-
tikutieren, Unkraut usw. � 0152/
21640113.

Junger Gärtner/Rentner hat Ter-
mine frei, z.B. Heckenschnitt,
Rasenmähen (auch große Flächen)
u.a. Raum ST. � 0163/4682248

Gärtner-sucht-Arbeit Hochdruckrei-
nigung, Vertikutieren, Hecken-
Rückschnitt, Unkraut usw.
� 0152/21640113.

Junger Rentner bietet Umbau/Sanie-
rung/Fliesenlegung u. Arbeiten
rund ums Haus - kurzfristige Ter-
mine. � 0163/4682248

WERKSTATT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge � 02599/1863

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. � 0151/54222221.

Kaufe Militaria - zahle Höchstpreise.
Soldatennachlässe, Orden, Ehren-
zeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
� 02524/1210 od 0178/8014689.

Mini-Trucks, Maßstab 1:87, zu ver-
kaufen. � 0251/8724270.

Stellenangebote

Verkauf Häuser

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Sonstige Fahrzeuge

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Möbel/Wohnen

Motorräder

Wohnwagen

Tiermarkt

Verkäufe

Gesuche

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Partnerschaften

Bekanntschafts­
vermittlungen

Reise

Geschenkt

Vermischte
Anzeigen

Kontakte
(Bars und Clubs)



mäßig oder als Option Notruf-
dienste für Fahrzeuge mit so-
genannten „Connected Ser-
vices“ an. Sie funktionieren
ähnlich wie eCall, sind mit
dem europäischen Notruf-
dienst aber nicht kompatibel.
(proMotor)

längst sind Fahrzeugherstel-
ler und Versicherer auf den
Rettungs-Zug aufgesprungen.
Sie arbeiten mit eigenen Not-
rufzentralen, die die Rettung
und bei Bedarf auch die Pan-
nenhilfe organisieren.
Einige Hersteller bieten
ihren Kunden schon serien-

tungsleitstelle weitergegeben
werden.Weil eCall Bestandteil
der Typklassenprüfung ist,
lässt es sich nicht deaktivie-
ren. Für die Autofahrer ist
eCall kostenlos.
Wer eCall noch nicht an Bord
hat, kann dennoch auf
schnelle Hilfe bauen. Denn

Die lebensbedroh-
liche Zeitlücke
soll jetzt eCall
(emergency call)
schließen.

Das automatische Notruf-
system hilft, nach Unfällen
europaweit ohne Sprachprob-
leme Leben zu retten. Es arbei-
tet bereits in einigenaktuellen
Automodellen und ist ab April
serienmäßig in allen EU-Neu-
zulassungen (Autos und leich-
te Nutzfahrzeuge) Pflicht. Die
EU-Kommission schätzt, dass
durch den Zeitgewinn und
den standardisierten Ablauf
jährlich in Europa rund 2500
Menschenleben gerettet wer-
den können.

Und so funktioniert eCall: Im
Fahrzeug verbaute Crash-Sen-
soren, beispielsweise im Air-
bag, lösenbei schwerenUnfäl-
len über Mobilfunk und Satel-
litenortung automatisch den
Notruf 112 bei der nächsten
Rettungsstelle aus. Alle nöti-
gen Daten wie Unfallort,
Fahrtrichtung, Uhrzeit, Anga-
ben zuAutound Insassenwer-
den übermittelt, diemedizini-
sche Rettung startet. Alterna-
tiv kann der Notruf auch ma-
nuell abgesetztwerden. In bei-
den Fällen wird eine Telefon-
verbindung zwischen Auto
und Rettungsstelle aufgebaut.
Bewegungsprofile oder
Rückschlüsse auf die Fahrwei-
se soll es nach Angaben der EU
nicht geben, da die Daten erst
bei einem Unfall an die Ret-

Rund ums Auto Mittwoch, 28. März 2018

Nach einem schweren
Unfall zählt jede

Minute. Besonders dann,
wenn Autofahrer

bewusstlos sind oder
unter Schock stehen und

gerade kein Helfer in
der Nähe ist.

Hilfe in der Not
Automatisches Notrufsystem ab sofort Pflicht für Neuwagen

Haatt eess ggeekraacchtt,, isstt sscchneellllee Hillfee aanggeessaaggtt.. Foottoo:: ddppaa

Und weg ist der Lappen
Führerscheinverlust bei Fahrten ohne Begleitung

Ein Jugendlicher, dem
zwischen 17 und 18
Jahren der Führer-
schein für begleitetes

Fahren (BF) erteilt wurde, ris-
kiert seinen Führerschein,
wenn er ohne die festgelegte
Begleitperson Auto fährt.Wird
er erwischt, wird die zustän-
dige Fahrerlaubnisbehörde
informiert, die daraufhin die
Fahrerlaubnis widerruft. Dies
gilt auch dann, wenn der Ju-
gendliche bis zum Erhalt des
Widerrufs 18 Jahre alt gewor-
den ist. DieWürttembergische

Versicherung, ein Unterneh-
men der Wüstenrot & Würt-
tembergische-Gruppe, weist
auf eine Entscheidung des
Oberverwaltungsgerichts Lü-
neburg (12 ME 169/17) hin.
Ein 17-jähriger junger Mann
wurde wenige Wochen vor
seinem 18. Geburtstag er-
wischt, als er ohne Begleitper-
son fuhr. Die Fahrerlaubnis-
behörde widerrief daraufhin
die Fahrerlaubnis. Dies wollte
der junge Mann nicht akzep-
tieren,

da er zum Zeitpunkt des Wi-
derrufs bereits 18 Jahre altwar
und somit ohne Begleitperson
fahren durfte. Damit kam er
vor Gericht jedoch nicht
durch.
Laut der Entscheidung des
Oberlandesgerichts habe er
eine mangelhafte Einstellung
zum erforderlichen Verhalten
im Straßenverkehr gezeigt.
Die Fahrerlaubnisbehörde
durfte daher auch nach Errei-
chen der Altersgrenze die

Fahr-

erlaubnis widerrufen. Einen
ohne Begleitperson gültigen
Führerschein könne der junge
Mann erst nach erfolgreicher
Teilnahme an einem Aufbau-
seminar für Fahranfänger be-
antragen. Damit solle er eine
risikobewusstere Einstellung
zum Straßenverkehr entwi-
ckeln.

Zahlen muss
man nur einmal

Wer sein Auto für mehrere
Tage auf einem Parkplatz

mit zeitlich beschränktem Halte­
verbot abstellt, kann in der Regel
nur ein einziges Mal belangt wer­
den. Bekommt man mehrere Ver­
warnungen zur selben Ordnungs­
widrigkeit, müssen Betroffene nur
die erste bezahlen, erklärt der
Verkehrsrechtler Gregor Samimi
aus Berlin. (dpa)

Kurz
notiert

Gebasteltes Schild
reicht nicht aus

Ein selbst gebasteltes Schild am
Fahrradgepäckträger reicht

nicht als Ersatz für das Kennzei­
chen. Wo und wie ein Kfz­Kenn­
zeichen anzubringen ist, ist ge­
setzlich klar geregelt, so der TÜV
Nord. Das bedeutet: Ein Wieder­
holungskennzeichen muss die glei­
chen Vorgaben erfüllen, wie das
verdeckte Originalkennzeichen am
Heck. Es muss also der DIN­Norm
entsprechen und ein entsprechen­
des Prüfzeichen mit dazugehöriger
Registernummer tragen. (dpa)

Reparatur häufig
möglich

Punktuelle Steinschlagschäden
in der Frontscheibe, die den

Blick des Fahrers nicht behindern,
lassen sich meist mit Kunstharz
ausbessern. Risse dürften nicht
länger als fünf Zentimeter sein
und nicht im Randbereich der
Scheibe liegen. Liegt der Stein­
schlag im Sichtfeld oder misst
mehr als fünf Millimeter, sollte die
Scheibe ersetzt werden. (dpa)

Mobilfunk
und

Satellitenortung

Wer sich für begleitetes Fahren entschieden hat und ohne Begleitperson erwischt wird, hat das Nach­
sseeheen uundd isstt ddeen Füühreerssccheein llooss.. Foottoo:: Deeuuttsscchee Veerkeehrsswaacchtt

HAMBURG HAFENGEBURTSTAG
 AUSLAUFPARADE
EIN UNVERGLEICHLICHES EVENT, DAS SIE NICHT

VERPASSEN SOLLTEN!

2TAGEBUSREISE| SO., 13.05. BIS MO.,14.05.2018

Seien Sie dabei, wenn rund 300 Schiffe und über eine Million Gäste
aus aller Welt von Freitag, 10. Mai, bis Sonntag, 13. Mai 2018 den
829. HAFENGEBURTSTAG HAMBURG feiern – das maritime Erlebnis
der Superlative! Entlang der Elbe, zwischen HafenCity und Mu-
seumshafen Oevelgönne, finden Sie alles was das maritime Herz
begehrt: imposante Kreuzfahrtschiffe, atemberaubende Großseg-
ler, kulinarische Köstlichkeiten, abwechslungsreiche Live-Acts, das
große Feuerwerk und vieles mehr! Auch in diesem Jahr werden
voraussichtlich wieder mehr als 300 Schiffe an der Auslaufparade
teilnehmen. Der HAMBURGER HAFENGEBURTSTAG ist jedes Jahr für
alle Beteiligten ein voller Erfolg. Die Gäste können sich von 10:00
Uhr bis Mitternacht von voraussichtlich über 500 Schaustellern und
Veranstaltern auf der Hafenmeile unterhalten und verwöhnen las-
sen. Dazu gibt es viele Aktionen und Mitmachspiele für Familien
und zahlreiche Bühnen mit Live-Musik.

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC und Getränkeservice
• Gästebetreuung
• 1x Übernachtung/Frühstücksbuffet im Mercure Hotel
Hamburg City**** (Lage: mitten in der Innenstadt!)

• Stadtrundfahrt in Hamburg am 14.05.18
• Rückfahrt am 14.05.18 am Nachmittag
• LMS-Gästebetreuung

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

LESERREISEN

p. P. im DZ

€129,-
EZZ: € 40,-
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NUR NOCH

WENIGE FREIE

PLÄTZE!

FAKULTATIV BUCHBARE LEISTUNG :
(falls gewünscht, bei Buchung unbedingt angeben!)
Auslaufparade an Bord einer Barkasse (ca. 2 Stunden)
am 13.05.2018, Abfahrt ca. 15:30 Uhr*

Preis je Person 35,- €
* Die effektiven Abfahrtszeiten werden erst kurzfristig festgelegt!

ABFAHRTSORTE:
Münster (Busparkplatz: Hafenstr./Ecke Frie-Vendt-Str.)

Greven (Rathaus)
Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der
Wahl Ihrer Abfahrtsstellemuss gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt
mit einem Reisebus möglich ist!

KEUKENHOF/
NIEDERLANDE
…MIT DER SCHÖNSTE FRÜHLINGSPARK DERWELT.

TAGESFAHRT | DIENSTAG, 24.04.2018

Der Keukenhof ist das internationale Schaufenster der Niederlän-
dischen Blumenzucht. Im Park konzentriert sich der Schwerpunkt
auf die 7 Millionen Frühjahrsblumenzwiebeln. In mehr als 20
Blumenschauen präsentieren 500 Blumenzüchter Schnittblumen
und Topfpflanzen in all ihrer Vielfalt. In den Pavillons wechseln sich
über 20 Blumen- und Pflanzenshows ab. Das Keukenhof Thema
2018 ist „Blumenromantik“. Romantik und Blumen sind untrenn-
bar miteinander verbunden und das ist die Inspirationsquelle für
dasThema in der kommenden Keukenhof Saison. Erleben Sie einen
schönen Tag und nehmen neue Ideen mit nach Hause!

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC
• Eintritt Keukenhof
• ca. 5 Stunden individueller Aufenthalt

ABFAHRTSORTE:
07.00 Uhr Münster (Busparkplatz: Hafenstr./Ecke Frie-Vendt-Str.)

07.35 Uhr Greven (Rathaus)

pro Person



(PP), Polyethylenterephthalat
(PET), Nylon-12, Nylon-6, Poly-
urethan (PUR), Acrylates Co-
polymer (AC), Acrylates Cross-
polymer (ACS), Polyacrylat
(PA), Polymethylmethacrylat
(PMMA) und Polystyren (PS).
Wichtig ist dabei zu wissen:
Die Reihenfolge der gelisteten
Inhaltsstoffe auf der Verpa-
ckung spiegelt die Konzentra-
tion im Produkt wieder. (dpa)

gibt auch oftmals Kritik an
Studien zuMikroplastik in Le-
bensmitteln, etwa wegen der
Messverfahren.

� Kann ich auf Mikroplas-
tik in Kosmetika verzichten?
Klar. Aber man muss hier
selbst etwas Einsatz zeigen
und recherchieren. So muss
man einen Blick auf die In-
haltslisten der Kosmetikpro-
dukte werfen und nach dem
Ausschlussprinzip vorgehen.
Hier die Stoffe mit ihrer che-
mischen Bezeichnung: Poly-
ethylen oder PE, Polypropylen

dick. In der Vergangenheit ha-
ben Forscher solch winzige
Plastikteilchen in Fischen,
Muscheln, Krebsen und in
Meersalz zum Würzen gefun-
den.

� Ist das für Menschen ge-
fährlich? Ob Mikroplastik
eine Gefahr für den Verbrau-
cher darstellt, ist derzeit noch
unklar. DasBundesinstitut für
Risikobewertung spricht zum
Beispiel beim Thema Mikro-
plastik in Lebensmitteln von
vielen Datenlücken und sehr
großem Forschungsbedarf. Es

�Wie gelangtMikroplastik
in die Umwelt? Über das Ab-
wasser, wenn Peelings,
Duschgels und Shampoos ab-
gespült werden. Kläranlagen
können die Partikel oft nicht
herausfiltern, so gelangen sie
in Flüsse und Meere – und in
der Folge indiedarin lebenden
Tiere. Und diese wiederum
sind Nahrungsmittel für den
Mensch. Zu Mikroplastik zäh-
len alle Teilchen, die kleiner
als fünfMillimeterundgrößer
als 0,1 Mikrometer sind. Zum
Vergleich: Ein menschliches
Haar ist bis zu 100Mikrometer

InvielenKosmetikakommt
Mikroplastik vor. Die winzi-
gen Plastikteile werden etwa
in Peelings und Duschgels
verwendet und sollen darin
helfen, alte Hautschüppchen
zu entfernen.

Außerdem dienen
die Mikroplastik-
Teilchen als Füll-
stoff und Binde-
mittel in Make-up

und Abdeckcremes sowie als
Filmbildner in Shampoos und
Spülungen. Doch das ist ein
Umweltproblem.

Trügerische Schönheit Mittwoch, 28. März 2018

Tagescremes enthalten meist
Antioxidantien, die die Haut
sscchüüttzeen.. Foottoo:: ddppaa

Nachtcreme
kann Tagespflf ege
ersetzen
Unterschiedliche Aufgaben

Wer nicht für die
Nacht und den Tag
verschiedene Ge-

sichtscremes verwenden
möchte, sollte die Nachtpflege
für beide Gelegenheiten wäh-
len. Tagescreme sei nicht
empfehlenswert, „da UVU -
Schutz in der Nacht nichts auf
dem Gesicht zu suchen hat“,
erklärt Susanne M. Dethlefs,
Dozentin an der Hamburger
Berufsfachschule für Kosme-
tik. „Dann wäre es aber wich-
tig, den UVU -Schutz am Tage
durch ein Make-up mit Licht-
schutzfaktor (LFS) zu ergän-
zen, denn ohne UVU -Schutz am
Tage altert die Haut schnel-
ler.“
„Tagespflegen und Nacht-
pflegen haben unterschiedli-
che Aufgaben, die mit dem
BiorhythmusderHaut zusam-
menhängen“, erläutert De-
thlefs. Die Tagespflege sollte
die Haut vor Umwelteinflüs-
sen schützen und eine gute
Make-up-Unterlage sein.
„Meist enthalten Tagespfle-
gen Antioxidantien, die die
Haut vor Freien Radikalen
schützen, und die Hautbarrie-
re stärkende Lipide.“
Im Schlaf regeneriert sich
die Haut und repariert Schä-
den, die am Tage entstanden
sind, erläutert die Expertin.

„Deshalb sollte man eine
Nachtpflege verwenden, die
die Regenerationsphase mit
Wirkstoffen unterstützt und
hilft, Collagen aufzubauen.“
Sie ergänzt: „Meist sind
Nachtpflegen etwas reichhal-
tiger als Tagespflegen, aber
nicht immer.“ (dpa)

„
UV-Schutz hat
nachts nichts auf
der Haut zu
suchen.
Susanne M. Dethlefs,
Kosmetikdozentin „

Nichts Grobkörniges
Sensible Haut neigt zu Rötungen, Spannungenund Juckreiz.

Um sie nicht noch zusätzlich zu belasten, sollte man auf
grobkörnigen Peelings verzichten. Eine Reinigungsmilch oder
sanfte Gesichtsmasken sind dann die bessere Wahl. Dazu rät
das Portal Haut.de, das mit der Arbeitsgemeinschaft ästheti-
sche Dermatologie und Kosmetologie kooperiert. Anschlie-
ßend Cremes mit rückfettender, feuchtigkeitsspendender
Wirkung anwenden. (dpa)

Zu viel schadet
Wersichmehrmals täglich reinigt, tut seiner Haut nichts

Gutes. Denn zu viel Pflege schadet der Haut genausowie
zu wenig. Das Portal Haut.de rät, nicht häufiger als zweimal
am Tag abzuschminken und zu reinigen. Sonst geht die Lipid-
und Feuchtigkeitsbalance der Haut verloren. Für sensible Haut
greift man etwa zu einer milden Reinigungsmilch, für fettige
oderMischhaut eignen sichWaschgele. Das Portal Haut.de ko-
operiert mit der Arbeitsgemeinschaft ästhetische Dermatolo-
gie und Kosmetologie. (dpa)

Mit gefährlichem Inhalt
Herkömmliche Lippenstifte schneiden im Test schlecht ab

Die meisten konven-
tionellen Lippenstif-
te basieren auf Pa-
raffin, einemDestil-

lat aus Erdöl. Die Zeitschrift
„Öko-Test“ hat sie auf ihre
weiteren Inhaltsstoffe getes-
tet - mit schlechten Ergebnis-

sen. 13 Mal die Note „ungenü-
gend“ und ein Mal „ausrei-
chend“ haben die Produkttes-
ter vergeben.
Der Grund: In 12 der 14 getes-
teten Parraffin-Produkte ste-
cken die sogenannten aroma-
tischen Mineralölkohlenwas-

serstoffe (MOAH). Diese kön-
nen Stoffe enthalten, die im
Verdacht stehen, krebserre-
gend zu sein. InallenParaffin-
Produkten hat das Prüflabor
zudem die chemischen Ver-
bindungen MOSH und POSH
gefunden. Sie können sich

zum Beispiel im Fettgewebe
des Körpers und der Leber an-
reichern. Manche Farbstoffe
können außerdem allergische
Reaktionen auslösen.
Kritisch sind all diese In-
haltsstoffe laut „Öko-Test“, da
der Lippenstift beim Spre-
chen, Essen und Küssen von
den Lippen abgeleckt wird.
Naturkosmetikpunktetübli-
cherweise bei der „Öko-Test“,
so auch dieses Mal: Sieben
Mal wurde die Note „sehr gut“
verteilt, ein als „natural lips-
tick“ gekennzeichnetes Pro-
dukt erhielt die Note „befriedi-
gend“. (dpa)

Bedenkliche
Inhaltsstoffe

Dem Färben der Haare sind
Grenzen gesetzt – zumindest

geht es nicht ohne Chemie, wenn
man deutliche Farbeffekte erzielen
will. Darunter befinden sich häufig
bedenkliche Stoffe. Das zeigt das
Ergebnis einer Stichprobe der Zeit­
schrift „Öko­Test“. Sie hat Produkte
zum Färben der derzeit so ange­
sagten Farben wie Rosa, Flieder,
Türkis und Blassblau ins Testlabor
geschickt. Das Ergebnis: Es fanden
sich Inhaltsstoffe, die unter ande­
rem allergische Reaktionen auslö­
sen können. (dpa)(dpa)

Kurz
notiert

Hitze strapaziert
die Haare

Hitze strapaziert splissige Haare
zusätzlich. Daher rät Jens Dag­

né von der Friseurvereinigung
Intercoiffure Mondial: „Lassen Sie
das Haar öfters mal lufttrocknen.
Wenn föhnen unbedingt nötig
wird, dann möglichst vom Ansatz
aus. Die Haarlängen und Spitzen
sollten weniger der heißen Luft
ausgesetzt sein.“ Spliss ist eine
Folge von Trockenheit. Bevor die
Spitzen sich spalten, fühlen sie
sich spröde an und wirken stumpf
oder strohig, berichtet der Exper­
te. Daher rät er, die Haare nicht
heißer als mit Körpertemperatur
zu föhnen. „Und nie ohne Hitze­
schutzspray.“ (dpa)

Die meisten konventionell hergestellten Lippenstifte basieren auf
Fetten, die aus Erdöl hergestellt werden. In diesen können bedenkli­
cchee SSttooffee sstteecckeen.. Foottoo:: ddppaa//Kllaauuss­Dieettmaar GGaabbbbeertt

Mikrooppllaassttik­Teeillccheen in Peeeellinggss ssoolllleen heellfeen,, aallttee Haauuttsscchüüppppccheen zuu eenttfeerneen.. Foottoo:: ddppaa

Vom Peeling
ins Abendessen
Mikroplastik in Kosmetika vermeiden
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„1000 Arten Regen zu beschreiben“
Drama

Fazit: �����
Junge schließt sich wochenlang in
seinem Zimmer ein und stellt sei­
ne Familie vor eine Zerreißprobe

Kinderträume
werden wahr
„Jim Knopf und
Lukas der Lokomotivführer“

Michael Endes Kin-
derbuch „Jim Knopf
und Lukas der Loko-

motivführer“ gehört längst
zum deutschen Kulturgut.
Und wie das mit Kulturgut
nun mal so ist, sind die Mög-
lichkeiten, ebenjenes filmisch
zu adaptieren, unendlich.
Für den deutschen Regisseur
und Hollywy ood-Export Dennis
Gansel ist „Jim Knopf“ nicht
die erste Verfilmung einer be-
kannten Vorlage: Bereits den
erschütternden Jugendroman
„DieWelle“ setzte er kongenial
um. Mit der Geschichte rund
um Lukas und Jim erfüllt er
sich einen Kindheitstraum
und weiß offensichtlich ge-
nau, an was für eine Verant-
wortung das gekoppelt ist . . .
Gerade an Kinder- und Ju-
gendfilmen geht die Techni-
sierung der Welt heutzutage
nicht spurlos vorbei. Dennis
Gansel geht jedoch einen an-

deren Weg: Computereffekte
sind rar gesät, stattdessen
setzt er auf gleichermaßenab-
wechslungsreiche wie hand-
gemachte Szenen.
Erzählerisch orientiert sich
dasDrehbuch stilsicher ander
Vorlage, hebt allerdings im-
mer mal wieder Details her-
vor, die in den vielen anderen
Adaptionen nicht ausführlich
beleuchtet wurden. Es ist da-
bei eine Leistung, die vielen Fi-
guren, Handlungsorte und
Ideen in einem einzigen Film
unterzubringen, ohne ihn da-
bei aufgebläht oder hektisch
wirken zu lassen.
Dennis Gansel ist genau das
gelungen. (dpa)

„Jim Knopf &
Lukas der Lokomotivführer“
Kinder­ & Familienfilm

Fazit: �����
Waisenjunge Jim wächst auf der
Insel Lummerland auf und erlebt
Abenteuer mit dem Lokomotivführer

Wahnsinn ist
allgegenwärtig
„The Death of Stalin“

Moskau imMärz 1953.
Krachend fällt der
Diktator in seinem

Schlafgemach zu Boden, ein
dumpfer Aufprall. „Wollenwir
nicht nachsehen“, fragt ein
Wachposten den anderen
draußen vor der Tür. „Halt die
Fresse, Mann, oder willst du,
dass wir beide erschossen
werden?“
Der Anfangsdialog gibt sehr
treffend den schroffen Tonfall
vor, der diese respektlose Sati-
re prägt. Der Tyrann undMas-
senmörder Josef Stalin stirbt,
und sofort entbrennt unter
den oberen Parteibonzen in
der Sowjetunion ein gnaden-
loser Kampf um die Nachfol-
ge, den nicht alle Konkurren-
ten überleben werden.
Der schottische Regisseur
Armando Iannucci legt mit
„The Death of Stalin“ eine ra-
benschwarze, hochkarätig be-
setzte, temporeiche Groteske
vor, in der jeder Dialogsatz
sitzt. Sein Film, der in Russ-

land verboten wurde, hat –
wie die New York Times
schreibt – mehrmit denMarx
Brothers als mit Karl Marx zu
tun und legt dennoch die töd-
liche Logik totalitärer Systeme
offen.
Lachen und Entsetzen, Gri-
massenundGulag, Saufgelage
und Sadismus liegen ganz eng
beieinander. Der Wahnsinn
ist allgegenwärtig. Dass dem
russischenKinopublikumdie-
ser zum Bersten komische
Film vorenthalten wird, ist
sehr traurig. „The Death of
Stalin“ ist keineswegs eine
plumpe antisowjetische Kla-
motte, sondernattackiert ziel-
sicher totalitäre Systeme jed-
weder Couleur. (dpa)

„The Death of Stalin“
Drama

Fazit: �����
Schwarze Komödie über das absur­
de Geschacher rund um die Nach­
folge des gestorbenen Diktators

Unsane –
Ausgeliefert

THRILLER. Soderberghs Psychothril­
ler auf iPhone gedreht. Ein Stal­
king­Opfer, das psychologische Hil­
fe sucht, gerät in einen Strudel
aus Paranoia und Angst.
FAZIT: �����

NEU
im Kino

Vor uns das Meer
DRAMA. Nach der wahren Ge­
schichte des Hobby­Seglers Donald
Crowhurst, der 1968 an einer Re­
gatta um die Welt teilnahm —
und sich in einem unentwirrbaren
Netz aus Lügen verstrickte.
FAZIT: �����

Verpiss dich,
Schneewittchen!

KOMÖDIE. Bülent Ceylan spielt
den Hobby­Musiker Sammy, der
von einer Karriere als Rockstar
träumt. Dann gründet Sammy sei­
ne eigene Band, die „Hamam
Hardrockers“.
FAZIT: �����

A

Die Tür als
Spiegel
„1000 Arten Regen zu beschreiben“:g
Sensibles Drama mit Bjarne Mädel

Skurriler Auftakt: Der tote Stalin (Adrian
Mcloughlin) umgeben von seinen engsten
Vertrauten. Foto: dpa/Concorde Filmverleih

Im Zweifel glücklich
TRAGIKOMÖDIE. Ben Stiller als Va­
ter, der mit seinem talentierten
Sohn nach einer Universität sucht
und an seiner eigenen Mittelmä­
ßigkeit verzweifelt.
FAZIT: �����


